
 überbrücken
Nummer 4 | 31. März - 28. April 2024

Katholische Stadtkirche 
heidelberg

PFARRBRIEF

erzbischof ernennt dekan
Johannes Brandt folgt auf 
Alexander Czech Seite 13

aktion zum mitmachen 
„Wo du stehst, ist heiliger 
Boden“ Seite 10

mit beilage „carina“
Caritas-Nachrichten 
in der Mitte des Heftes

Auferstanden Auferstanden 
ist Christus, ist Christus, 
meinemeine
HoffnungHoffnung
Impuls von Dr. Jorgiano dos Santos da Silva

Seite 4

Osterkerze in der Christkönigkirche in Eppelheim, 
vom Gemeindeteam gestaltet. Foto: Klaus Gerling



2

monatsthema

Erstkommunion 
in der Stadtkirche
zeiten & orte
7. April: 10 Uhr Christkönigskirche Eppelheim 
10.30 Uhr St. Raphael Neuenheim 
11 Uhr St. Paul Boxberg

13. April: 10.30 Uhr St. Bonifatius Weststadt

14. April: 10.30 Uhr St. Bonifatius Weststadt 
10.30 Uhr St. Vitus Handschuhsheim

21. April: 10 Uhr St. Marien Pfaffengrund

11 Uhr St. Johannes Rohrbach

28. April: 10 Uhr St. Bartholomäus Wieblingen 
11 Uhr St. Peter Kirchheim

5. Mai: 10.30 Uhr St. Laurentius Ziegelhausen 
11 Uhr Jesuitenkirche Altstadt

orte & namen

Heilig Geist
Neo Chalonec
Leonore Sophia Detzel
Niklas Frie
Maria-Elisabeth Glaser
Oscar Kannenberg
Minoo Losada y Menniken
Magdalene Anna 

Steinhäuser
Damian Werner

Philipp Neri
Tom Barragán 
Charlotte Becker 
Katharina Becker 
Mathilda Becker 
Lena Bednarczyik 
Luisa Bergmann 
Julia Böhmert 
Malia-Emilie Dabek 
Serena Dietz 

Judith Gaona Krebs 
Maria Głabikowska 
Sophie Graf 
Isabella Henn Ugarte 
Josephine Kasten 
Louise Kröger 
Ellen Krüger 
Dominik Lee 
Paula Limberg 
Emma Lisken 
Jonathan Longerich 
Julian Menz 
Josefine Milde 
Liliana Nunzi 
Tordis Rossmann
Xaver Rossmann
Greta Schneidereit 
Pauline Schölch 
Valeria Schuler Boutier 
Jean-Paul Serge Selfa 
David Wagner  
Augusta Xalter 
Julia Zimmermann

St. Bartholomäus
Frederike Belle
Lia Bodirsky
Irene Kleinschmitt
Johann Mrowiec
Lennard Rimmler
Luna Weber

St. Johannes
Gabriel Bochynek
Dominik Brendli
Matteo Danso
Emilio El Haj Ali
Jonas Felkel
Joelle Josephy
Ben Komorowski
David Konieczny
Johannes Lahmer
Friedrich Mainhard
Julia Pfeiffer
Almyah Sewell
Jakob Staufner
Maximilian Wipfler

Foto: Markus Weinlaender / pfarrbriefservice.de
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Das letzte Stück Brot teilen
viel zu zerbrechlich 
für diese harte welt 
du wolltest 
dein letztes stück brot teilen 
und auf freundschaft anstoßen

doch die tischgenossen verkrümeln sich 
und dein becher zersplittert 
als unauslöschliche 
erinnerung bleiben 
rotweinflecken  [andreas knapp]

Ich habe noch die Tischdecken zahlrei-
cher Familienfeiern bei uns zu Hause in 
Erinnerung. Wenn die Gäste gegangen 
waren und der Tisch abgeräumt, war die 
vormals weiße Tischdecke oft übersät 
mit Wein- und Soßenflecken und bot 
einen eher traurigen Anblick. Aber die 
Flecken (die nicht immer unauslösch-
lich waren) erinnerten auch an das Fest, 
das gefeiert wurde, wo viel erzählt und 
gelacht wurde.

In seinem Gedicht „eucharistie“ greift 
Andreas Knapp das älteste Wort auf, 
das im Neuen Testament für das ver-
wendet wird, was wir heute mit ‚Heilige 

Messe‘ oder ‚Eucharistiefeier‘ bezeich-
nen: Brot brechen. „Sie brachen in ihren 
Häusern das Brot und hielten miteinan-
der Mahl in Freude und Lauterkeit des 
Herzens“ (Apg2, 46).

Das Brot brechen – es nicht heil und 
unberührt lassen, es teilen und mitein-
ander essen – das ist Eucharistie feiern.
Das Mahl, in dem unsere Eucharistie-
feier wurzelt, geschah am Tag vor der 
Hinrichtung Jesu. Am Vorabend des 
Karfreitags, als mit dem Tod Jesu viele 
Hoffnungen zerbrachen, die Jüngerinnen 
und Jünger mit Jesus verbunden hatten.

Und es ist das gebrochene Brot, das 
der verloren geglaubten Hoffnung neue 
Nahrung gibt. „Er nahm das Brot, sprach 
den Lobpreis, brach es und gab es 
ihnen. Da wurden ihre Augen aufgetan 
und sie erkannten ihn“, heißt es in der 
bekannten Geschichte von den Emma-
us-Jüngern (Lk 24, 31-32).

Rund 150 Kinder haben in den zu-
rückliegenden Monaten miteinander 
versucht, dem Geheimnis des Brot-
brechens auf die Spur zu kommen und 

Jesus mehr und mehr kennenzulernen. 
Diesen Jesus, der sein letztes Stück Brot 
teilen und auf Freundschaft anstoßen 
will, wie Andreas Knapp es formuliert. 
Dieser Jesus heißt sie an seinem Tisch 
willkommen.

Aber es ist ein nüchternes Fazit, das 
der Priester und Poet Andreas Knapp in 
dem Eucharistie-Gedicht zieht. Mit dem 
Vers „die Tischgenossen verkrümeln 
sich“ spielt er auf das Wegrennen der 
Jünger am Karfreitag an. Aber ist es 
nicht für die Kirche – für uns als Kirche 
heute ein passendes Bild: Jesu Tisch-
genossinnen und -genossen haben sich 
verkrümelt?

Vielleicht sind es ja nicht nur die hässli-
chen Rotweinflecken, die bleiben – son-
dern vor allem die Erinnerung, dass da 
einer ist, der auch das letzte Stück Brot 
noch mit uns teilt. Das wäre uns und 
den Kommunionkindern zu wünschen.

peter wegener

Marta Zajac
Marie Zielbauer
Robin Zielinska
Frida Zinser

St. Joseph
Theodor Achtstätter
Nele Becker
David Bierbrauer
Emilia Brandner
Leandro Cannata
Nelo Cremone
Louis Ebert
Jona Kohlbecker
Adrian Lehmayer
Christoph Reiferscheid
Marlene Schlotthauer
Jakob Stenull

St. Laurentius 
Schlierbach
Bastian Choux
Carla Gebhardt
Konstantin Marx
Anton Levi Moritz Unger

St. Laurentius 
Ziegelhausen
Leonie Beks 
Samuel Buhre 
Liv Buhre 
Certa Victoria
Felicia Gneiting 
Madita Gneiting 
Bastian Jens 
Elisabeth Jestaedt 
Louisa Jürgens 
Leona Kosmehl 
Henry Krug 
Monique Maleki 
Talissa Meurer 
Mia Müller 

Kajus Navickas 
Finn Oeser
Mats Oeser 
Amira Schiavone 
Jule Schöffel 
Greta Scuderi-Williams 
Mio Sigmund 
Joshua Ukaj

St. Marien
Lina Hutter
Klara Kramer
Jonas Schwaninger
Elena Veit

St. Paul
Nicole Gnielczyk
Samira Kastner
Sofia Kattner
Elly Kattner
Kayla Schaaf
Emmanuelle Steiner
Emily Swienty

Sunna Wende
Clara Wißmann

St. Peter
Emely Bittel
Timo Bittel
Mia Crni
Leonard Gaida 
Johanna Gutfleisch 
Melinda Gutfleisch 
Fabian Hübner 
Nick Jelen
Ronja Jungkind 
Benjamin Klawe 
Anton Köditz Sophia-
Melina Lorenz 
Jonathan Müller 
Amelie Neuert 
Marlene Schäfer Lotte 
Schuler
Ange Yanogo

St. Raphael
Julia Aucoin
Tiago Brandl
David Fritzsching 
Raphael Henschen 
Marie Jurack
Lara Kirsten
Maximilian Schroeter
Sophia Lara Smith
Charlotte Wenz

St. Vitus
Diego di Cosmo
Maurizio di Cosmo
Cillian Pascual Gray
Anastazja Kirys
Frederik Krabbe
Caroline Pelka
Lovis Manuel Roters
Ina Sentenstein
Clara Wachter
Kaspar Witt
Carl Ziegler

Einen Teil dieser Gedanken verdanke ich dem lesenwerten 
Buch von Andreas Knapp „Vom Segen der Zerbrechlichkeit. 
Grundworte der Eucharistie“, Würzburg 42019
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Liebe Leserin, lieber Leser, 
liebe Schwestern und Brüder im Glauben,

einmal mehr dürfen wir in diesen Tagen Ostern feiern. Dieses 
Fest bildet den Urgrund unseres christlichen Glaubens und ist 
deshalb das Zentrum des Kirchenjahres. Schon der Apostel Pau-
lus hat dies um das Jahr 55, also 25 Jahre nach dem Tode Jesu, 
der Gemeinde in Korinth deutlich gemacht: „Wenn aber Christus 
nicht auferweckt worden ist, dann ist euer Glaube nutzlos und 
ihr seid immer noch in euren Sünden“ (1 Kor 15,17). Dieses Ka-
pitel gilt übrigens als das erste Zeugnis des neutestamentlichen 
Glaubens an die Auferstehung Christi. 

Wenn nun Christus wahrhaft auferstanden ist – und das ist 
immer noch der tiefste Glaube der Kirche –, dann hat unser 
Leben und die gesamte Wirklichkeit, in der wir leben, einen 
Sinn und mehr noch: Zukunft, aufgrund der Hoffnung, die die 
Auferstehung in sich verbirgt. Denn das bedeutet für uns, dass 
nicht die Finsternis, das Böse in der Welt, der Hass und der Tod 
das letzte Wort haben, sondern das Licht, das Gute, die Liebe 
und das Leben. 

Das ist der Grund, warum die Kirche in der Ostersequenz Maria 
Magdalena die Worte in den Mund legt: „Surrexit Christus, spes 
mea – Auferstanden ist Christus, meine Hoffnung“. Christus, 
unsere Hoffnung, ist wahrhaft auferstanden und lebt für immer. 
Und weil er lebt, haben wir Hoffnung. Wir können trotz aller Be-
drängnisse in unserem Leben und in unserer Welt darauf hoffen, 
dass er das Böse besiegen, seine Liebe den Hass überwinden, 
sein Leben den Tod vernichten und sein Licht die Finsternis 
vertreiben können! Mit Christus, dem Auferstandenen, kann ich 
hoffen, dass mein Leben und diese Welt gelingen können, dass 
es für sie Rettung geben kann. „Denn auf Hoffnung hin sind wir 
gerettet“, schreibt Paulus an die Gemeinde in Rom (Röm 8,24). 

In seiner Enzyklika „Spe salvi“ (2007) hat Papst Benedikt die 

Bedeutung dieses Satzes des Paulus 
verdeutlicht: „Die ‚Erlösung‘, das Heil 
ist nach christlichem Glauben nicht 
einfach da. Erlösung ist uns in der 
Weise gegeben, dass uns Hoffnung 
geschenkt wurde, eine verlässliche 
Hoffnung, von der her wir unsere 
Gegenwart bewältigen können: 
Gegenwart, auch mühsame Gegen-
wart, kann gelebt und angenommen 
werden, wenn sie auf ein Ziel zuführt 
und wenn wir dieses Ziels gewiss 

sein können; wenn dies Ziel so groß ist, daß es die Anstrengung 
des Weges rechtfertigt [...] Wer Hoffnung hat, lebt anders; ihm 
ist ein neues Leben geschenkt worden“ (SpS, 1-2).

„Surrexit Christus, spes mea – Auferstanden ist Christus, meine 
Hoffnung“. Ja, der Auferstandene Christus lebt für immer und 
ist immer bei uns, mit uns, er begleitet uns. Wir sind niemals 
allein. Das ist der Grund, warum Ostern, das Fest seiner Auf-
erstehung, tatsächlich unsere Hoffnung und unsere Freude ist. 
Auch wenn unser Leben und die Lage unserer heutigen Welt 
voller Mühsal sein können, spricht uns der Auferstandene Hoff-
nung auf eine bessere Zukunft zu: „Und er, Gott, wird bei ihnen 
sein. Er wird alle Tränen von ihren Augen abwischen: Der Tod 
wird nicht mehr sein, keine Trauer, keine Klage, keine Mühsal. 
Denn was früher war, ist vergangen. Er, der auf dem Thron saß, 
sprach: Seht, ich mache alles neu“ (Offb 21,3e-5a).

Im Glauben an den Auferstandenen wünscht Ihnen ein fröh-
liches Osterfest und eine gnadenreiche Osterzeit

Ihr

Dr. Jorgiano dos Santos da Silva

Auferstanden ist 
Christus, meine Hoffnung

Fra Angelico: Die Drei Marien am Grabe Christi, um 1437–46  | Bild: wikimedia commons

Foto: privat
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 Karfreitag 29.03.  
 8.00 | St. Johannes Laudes gestaltet v. d. Schola der Marienkapelle 

‣ Frühstück
 10.00 | St. Josefskrankenhaus Indischer Gottesdienst
 10.00 | St. Teresa Kreuzweg für Kinder kohlmann-lier
 11.00 | Christkönigkirche Kreuzweg für Kinder – mitgestaltet vom 

Kinderchor „Klangkörperchen“ blumröder
 11.00 | St. Peter Ök. Kreuzweg für Familien herting/bindseil
 11.30 | St. Michael Ök. Kreuzweg für Kinder attipoe
 12.00 | St. Paul Ök. Kreuzweg für Kinder dietz
 15.00 | die feier vom leiden und sterben christi 

 Jesuitenkirche brandt 
 St. Bonifatius [NI.KO] dos santos  

St. Laurentius rutte 
 St. Marien nweke mitgestaltet vom Kirchenchor 
 St. Paul oser 
 St. Vitus feuerstein mit dem Heidelberger Vokal ensemble 
 St. Teresa johann 

Abtei Neuburg 
 15.00 | Chirurgische Klinik Ök. Gottesdienst wimmi
 15.00 | Heidelberger Friedenskreuz Passionsandacht mit den 

Bewohner:innen des PHV winter/zweygart-perez
 15.00 | Kopfklinik Ök. Gottesdienst bickhardt
 15.00 | St. Peter Peterstal Kreuzwegandacht
 15.00 | Thoraxklinik Gottesdienst mätzke
 16.30 | Christkönigkirche „Lucy stirbt“ – der Leidensweg einer jungen 

Frau im Licht des Karfreitagsgeschehens korol
 17.00 | St. Vitus (Kirchplatz) Ök. Kreuzweg für Familien herting/baltes
 16.30 | Jesuitenkirche Beichtgelegenheit (bis 18 Uhr) brandt
 16.30 | St. Vitus Beichtgelegenheit (bis 18 Uhr) feuerstein
 16.30 | St. Teresa Beichtgelegenheit (bis 18 Uhr) johann
 18.30 | St. Johannes Trauermette gestaltet v. d. Schola d. Marienkapelle
 20.00 | St. Peter Kreuzweg zum Heidelberger Friedenskreuz
 20.00 | St. Michael Taizégebet

 Karsamstag 30.03.  
 9.00 | St. Vitus Andacht zur Grabesruhe
 10.00 | St. Albert Göttliche Liturgie der ukrainischen griech.-kath. Ge-

meinde ‣ Weihe der Ostergaben und der Paska-Brote
 14.30 | St. Paul Segnung der Osterspeisen
 15.00 | St. Peter Segnung der Osterspeisen
 17.00 | St. Albert Eucharistiefeier der kroatischen Gemeinde

 die feier der osternacht  Samstag 30.03.
 16.00 | Orthopädische Klinik Ök. Ostergottesdienst müller
 19.30 | Kopfklinik Ök. Gottesdienst nn
 19.30 | Chirurgische Klinik Feier der Osternacht schmerbeck
 19.30 | St. Peter Peterstal Feier der Osternacht p.benedikt
 20.30 |  St. Peter Feier der Osternacht oser 

‣ Ökumenisches Beisammensein am Osterfeuer
 21.00 | St. Johannes Ök. Wortgottesfeier zur Osternacht 

osterwald
 21.00 |  Christkönigkirche Feier der Osternacht nweke
 21.00 |  Jesuitenkirche Feier der Osternacht brandt 

Beginn in der evangelischen Heiliggeistkirche
 21.00 |  St. Teresa Feier der Osternacht johann
 21.30 | St. Laurentius Feier der Osternacht rutte
 21.30 |  St. Raphael Feier der Osternacht feuerstein
 22.30 | Abtei Neuburg Feier der Osternacht

sonntagfrüh
 6.00 |  St. Bonifatius [NI.KO] Feier der Osternacht dos santos

Die drei österlichen Tage
vom Leiden und Sterben, von der Grabes
ruhe und der Auferstehung des Herrn

Die farbigen Punkte bei einzelnen Feiern weisen auf die Zu-
sammengehörigkeit der Gottesdienste hin, die mit der gleichen 
Farbe gekennzeichnet sind.

 Gründonnerstag 28.03.  
 9.30 | Jesuitenkirche Taizégebet am Morgen
 15.00 | St. Teresa Abendmahlfeier für Kinder kohlmann-lier
 16.30 | St. Peter Familiengottesdienst nn
 18.30 | St. Michael Mass of the Lords Supper p.bieger
 19.00 | Abtei Neuburg Messe vom Letzten Abendmahl
 19.00 |  St. Bartholomäus Messe vom Letzten Abendmahl 

nweke – Sammlung von Lebensmitteln für Bedürftige
 19.00 |  St. Vitus Messe vom Letzten Abendmahl feuerstein
 19.30 | Kopfklinik Messe vom Letzten Abendmahl schmerbeck
 19.30 |  St. Bonifatius [NI.KO] Messe vom Letzten Abend-

mahl dos santos
 19.30 | St. Laurentius Messe vom Letzten Abendmahl rutte
 19.30 |  St. Teresa Messe vom Letzten Abendmahl johann 

‣ Gebetsstunde der Frauengemeinschaft 
 20.00 |  Jesuitenkirche Messe vom Letzten Abendmahl 

brandt
 20.00 |  St. Johannes Messe vom Letzten Abendmahl oser 

mitgestaltet von der Schola der Marienkapelle 
‣ Gebetswachen in St. Peter, St. Paul und St. Johannes

 21.00 | St. Raphael Ölbergandacht
 21.30 | Jesuitenkirche Trauermette

Besondere Gottesdienste 
  für Kinder und Familien
Gründonnerstag
 15.00 | St. Teresa Abendmahlfeier für Kinder kohlmann-lier
 16.30 | St. Peter Familiengottesdienst nn

Karfreitag
 10.00 | St. Teresa Kreuzweg für Kinder kohlmann-lier
 11.00 | Christkönigkirche Kreuzweg für Kinder – mitgestaltet vom 

Kinderchor „Klangkörperchen“ blumröder
 11.00 | St. Peter Ök. Kreuzweg für Familien herting/bindseil
 11.30 | St. Michael Ök. Kreuzweg für Kinder attipoe
 12.00 | St. Paul Ök. Kreuzweg für Kinder dietz
 17.00 | St. Vitus (Kirchplatz) Ök. Kreuzweg für Familien herting/baltes
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Ostern – Hochfest  
der Auferstehung des Herrn
31. März 2024
am tag 1. Lesung: Apg 10, 34a. 37-43 | 2. Lesung: Kol 3, 1-4, 
Evangelium: Joh 20, 1-9

 AM TAG  Sonntag 31.03.
 9.00 | St. Josefskrankenhaus Gottesdienst
 9.30 | St. Paul Eucharistiefeier johann
 10.00 | Abtei Neuburg Eucharistiefeier
 10.00 | St. Marien Eucharistiefeier nweke mitgestaltet v. Kirchenchor
 10.30 | St. Vitus Eucharistiefeier feuerstein
 11.00 | Jesuitenkirche Eucharistiefeier brandt
 11.00 | St. Michael Eucharistiefeier in englischer Sprache p.bieger
 16.00 | St. Albert Eucharistiefeier der kroatischen Gemeinde
 18.00 | St. Johannes Vesper gestaltet v. d. Schola der Marienkapelle
 18.30 | St. Laurentius Eucharistiefeier rutte
 18.30 | Thoraxklinik Eucharistiefeier hess

 Ostermontag 01.04.  
 8.30 | St. Peter Peterstal Eucharistiefeier p.benedikt
 10.00 | Christkönigkirche (Kirchplatz) Emmausgottesdienst korol
 10.00 | St. Bartholomäus Eucharistiefeier oser 

(Irmgard Ried / Dieter Gabel)
 10.30 | St. Bonifatius Eucharistiefeier brandt
 10.30 | St. Raphael Eucharistiefeier nweke
 11.00 | Jesuitenkirche Eucharistiefeier johann
 11.00 | St. Benedikt Eucharistiefeier dos santos 

◀ 10.00 Statio an St. Peter / Sternwanderung nach St. Benedikt 
◀ 10.00 Statio an St. Paul / Sternwanderung nach St. Benedikt 
◀ 10.00 Statio an St. Johannes / Sternwanderung nach St. Benedikt 
◀ 10.00 Statio im Quartier am Turm (Spielplatz) / Sternwanderung...

 11.00 | Heidelberger Friedenskreuz Andacht mit den Bewohner:in-
nen des PHV winter/zweygart-perez

 16.00 | St. Albert Eucharistiefeier der kroatischen Gemeinde
 16.00 | St. Josefskrankenhaus Indischer Gottesdienst
 18.30 | St. Michael Vesper
 19.30 | Kopfklinik Eucharistiefeier schmerbeck

 Dienstag 02.04.  
 8.30 | Josephskirche Eucharistiefeier
 12.05 | St. Anna Eucharistiefeier 
 16.30 | Orthopädische Klinik Gottesdienst mit Liedern aus Taizé
 18.00 | Christkönigkirche Rosenkranzgebet
 18.30 | St. Paul Eucharistiefeier ◀ 17.45 Rosenkranzgebet 

‣ Eucharistische Anbetung bis 20 Uhr
 18.30 | Thoraxklinik Eucharistiefeier

 Mittwoch 03.04.  
 9.00 | St. Peter Eucharistiefeier ‣ Eucharist. Anbetung bis 11 Uhr
 17.00 | Chirurgische Klinik Wortgottesfeier
 18.30 | Gutleuthofkapelle Eucharistiefeier

 Donnerstag 04.04.  
 9.30 | Jesuitenkirche Taizégebet am Morgen
 18.00 | St. Marien Eucharistiefeier ◀ 16.45 Rosenkranzgebet 

◀ 17.15 Eucharist. Anbetung / Beichtgelegenheit
 18.30 | Jesuitenkirche Eucharistiefeier
 18.30 | St. Raphael Abendlob (Vesper)

 Freitag 05.04.  
 18.00 | St. Bartholomäus Eucharistiefeier (Barbara Hirsch) 

◀ 17.15 Rosenkranzgebet
 18.00 | St. Johannes Eucharistiefeier 

◀ 17.15 Rosenkranzgebet ‣ Eucharistische Anbetung bis 19.15
 20.00 | St. Bonifatius Ökumenisches Abendgebet

 Samstag 06.04.  
 8.00 | Josephskirche Laudes
 9.30 | St. Raphael Taufe von Aurelia Waibel
 11.00 | St. Bartholomäus Taufe von Toni Seeber
 14.00 | St. Teresa Taufe von Elin und Lukas Jones

Zweiter Sonntag der Osterzeit
7. April 2024 weißer sonntag
1. Lesung: Apg 4, 32-35 | 2. Lesung: 1 Joh 5, 1-6 
Evangelium: Joh 20, 19-31

 AM VORABEND  Samstag 06.04.
 18.00 | St. Marien Eucharistiefeier dos santos 

◀ 17.15 Beichtgelegenheit / Rosenkranzgebet
 18.30 | St. Anna Eucharistiefeier johann  

◀ 17.15 Eucharistische Anbetung und Beichtgelegenheit 
Kollekte für den Armendienst

 18.30 | St. Teresa Eucharistiefeier nweke 
◀ 17.15 Beichtgelegenheit

 AM TAG  Sonntag 07.04.
 9.00 | St. Josefskrankenhaus Gottesdienst
 10.00 | Christkönigkirche Eucharistiefeier / Feier der Erstkommu-

nion dos santos
 10.00 | Abtei Neuburg Eucharistiefeier
 10.00 | St. Laurentius Eucharistiefeier rutte
 10.00 | St. Johannes Eucharistiefeier oser
 10.30 | St. Bonifatius Wortgottesfeier fürbach/flory
 10.30 | St. Raphael Eucharistiefeier / Feier der Erstkommunion johann
 11.00 | Jesuitenkirche Eucharistiefeier brandt 

Kollekte für den Armendienst
 11.00 | St. Paul Eucharistiefeier / Feier der Erstkommunion nweke
 11.00 | St. Michael Ök. Kindergottesdienst / Bibelgespräch f. Erwachsene
 13.00 | St. Michael Eucharistiefeier in englischer Sprache p.bieger
 16.00 | St. Bonifatius Indischer Gottesdienst
 16.00 | St. Albert Eucharistiefeier der kroatischen Gemeinde
 18.30 | Jesuitenkirche Eucharistiefeier brandt
 18.30 | St. Raphael Musikalisches Abendlob schmitt-helfferich
 19.30 | Kopfklinik Eucharistiefeier schmerbeck
 20.00 | Abtei Neuburg Taizé-Gottesdienst

 Montag 08.04.  Verkündigung des Herrn (verlegt vom 25.03.)
 18.30 | St. Michael Taizégebet
 18.30 | St. Vitus Eucharistiefeier ◀ 17.45 Rosenkranzgebet

Symbole:  mit separatem Kindergottesdienst |  Verkauf fair gehandelter Produkte

Lateinische Messfeier im außerordentlichen Ritus
nach dem Römischen Messbuch von 1962 in der St. Anna-Kirche: 
7./21. April, jeweils um 18 Uhr. 
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 Dienstag 09.04.  
 8.30 | Josephskirche Eucharistiefeier
 12.05 | St. Anna Eucharistiefeier 
 16.30 | Orthopädische Klinik Gottesdienst mit Liedern aus Taizé
 18.00 | Christkönigkirche Rosenkranzgebet 
 18.30 | St. Paul Eucharistiefeier (Daniel Kuß u. Angeh. d. Fam. Kuß u. 

Gierat) ◀ 17.45 Rosenkranzgebet ‣ Eucharist. Anbetung bis 20 Uhr
 18.30 | Thoraxklinik Eucharistiefeier

 Mittwoch 10.04.  
 9.00 | St. Peter Eucharistiefeier 

(Anna Gusc u. Fam. Broll / Franziska Ssojka, Paul Wojcik u. Benedikt 
Passon / Martha Tran Thi Hoa) ‣ Eucharistische Anbetung bis 11 Uhr

 17.00 | Chirurgische Klinik Eucharistiefeier

 Donnerstag 11.04.  Hl. Stanislaus, Bischof von Krakau
 9.30 | Jesuitenkirche Taizégebet am Morgen
 18.00 | St. Marien Eucharistiefeier (Alois u. Genoveva Slenzka, 

Zivko Golobinek und Fam. Pieruschka) ◀ 16.45 Rosenkranzgebet 
◀ 17.15 Eucharistische Anbetung / Beichtgelegenheit

 18.30 | Jesuitenkirche Eucharistiefeier 
(Angeh. d. Fam. Brauch, Rauh u. Grießhaber)

 18.30 | St. Raphael Abendlob (Vesper)

 Freitag 12.04.  
 15.00 | Parkresidenz am Neckar Wortgottesdienst
 18.00 | Jesuitenkirche Jugendgottesdienst
 18.00 | St. Bartholomäus Eucharistiefeier 

(Fam. Zollner u. Angeh.) ◀ 17.15 Rosenkranzgebet
 18.00 | St. Johannes Eucharistiefeier 

◀ 17.15 Rosenkranzgebet ‣ Eucharistische Anbetung bis 19.15
 20.00 | St. Bonifatius Ökumenisches Abendgebet

 Samstag 13.04.  
 8.00 | Josephskirche Laudes
 10.30 | St. Bonifatius Eucharistiefeier / Feier der Erstkommunion 

brandt
 11.00 | Jesuitenkirche Taufe von Mira Stadler
 11.00 | St. Peter Taufe von Valentina Helena Stoklossa
 13.00 | St. Johannes Taufe von Marvin und Miriam Schaffhauser
 15.00 | St. Bartholomäus Taufe von Tim Schröder

Dritter Sonntag der Osterzeit
14. April 2024
1. Lesung: Apg 3, 12a. 13-15. 17-19 | 2. Lesung: 1 Joh 2, 1-5a 
Evangelium: Lk 24, 35-48

 AM VORABEND  Samstag 13.04.
 18.00 | Christkönigkirche Eucharistiefeier dos santos 

(Leb. u. Verst. d. Fam. Klemm u. Pitronik / Johann Herzig /  Fritz Strauß, 
Katharina u. Franz Kohler u. Angeh. / Waltraud Schenkel u. Angeh., Rosa 
Schiefer, Fam. Ostfalk / Erika u. Lothar Wiegand)  
◀ 17.15 Beichtgelegenheit

 18.00 | St. Peter Eucharistiefeier nweke (Verst. Fam. Gorzolla u. Pelka) 
mitgestaltet vom Kirchenchor ◀ 17.15 Beichtgelegenheit / Rosenkranz

 18.30 | St. Anna Eucharistiefeier brandt 
◀ 16.45 Eucharistische Anbetung und Beichtgelegenheit 
‣ 19.30 ‚Light in the Night‘

  Kirchencafé |  mit Kommunionfeier | ◀ zuvor | ▶ anschließend

 AM TAG  Sonntag 14.04.
 8.30 | St. Peter Peterstal Eucharistiefeier p.benedikt 

(Dr. Udo Schmidt)
 9.00 | St. Josefskrankenhaus Gottesdienst 
 9.30 | St. Paul Eucharistiefeier nweke
 10.00 | Abtei Neuburg Eucharistiefeier
 10.00 | St. Bartholomäus Eucharistiefeier dos santos 

(Elisabeth Schmalz)
 10.00 | St. Laurentius Eucharistiefeier rutte
 10.30 | St. Bonifatius Eucharistiefeier / Feier der Erstkommunion 

feuerstein
 10.30 | St. Teresa Wortgottesfeier nn
 10.30 | St. Vitus Eucharistiefeier / Feier der Erstkommunion johann
 11.00 | Jesuitenkirche Eucharistiefeier brandt 
 13.00 | St. Michael Eucharistiefeier in englischer Sprache onuoha
 16.00 | St. Albert Eucharistiefeier der kroatischen Gemeinde 
 18.15 | St. Bonifatius Go(o)d Experience NI.KO-Gottedienst
 18.30 | Jesuitenkirche Eucharistiefeier rutte
 18.30 | St. Raphael Eucharistiefeier feuerstein
 19.00 | St. Peter Taizé-Gottesdienst
 19.30 | Kopfklinik Wortgottesfeier bickhardt

 Montag 15.04.  
 18.30 | St. Michael Taizégebet
 18.30 | St. Vitus Eucharistiefeier ◀ 17.45 Rosenkranzgebet

 Dienstag 16.04.  
 8.30 | Josephskirche Eucharistiefeier
 12.05 | St. Anna Eucharistiefeier 
 16.30 | Orthopädische Klinik Gottesdienst mit Liedern aus Taizé
 18.00 | Christkönigkirche Rosenkranzgebet
 18.30 | St. Paul Eucharistiefeier ◀ 17.45 Rosenkranzgebet 

‣ Eucharistische Anbetung bis 20 Uhr
 18.30 | Thoraxklinik Eucharistiefeier

 Mittwoch 17.04.  
 9.00 | St. Peter Eucharistiefeier ‣ Eucharist. Anbetung bis 11 Uhr
 17.00 | Chirurgische Klinik Eucharistiefeier

 Donnerstag 18.04.  
 9.30 | Jesuitenkirche Taizégebet am Morgen
 18.00 | St. Marien Eucharistiefeier ◀ 16.45 Rosenkranzgebet 

◀ 17.15 Eucharistische Anbetung / Beichtgelegenheit
 18.30 | Jesuitenkirche Eucharistiefeier
 18.30 | St. Raphael Abendlob (Vesper)

 Freitag 19.04.  
 18.00 | St. Bartholomäus Eucharistiefeier (Monika Baumann, Agathe 

Zartmann, Renate u. Jakob Bach, Gerhard u. Günther Haußmann 
/ Peter Spranz u. verst. Angeh.) ◀ 17.15 Rosenkranzgebet

 18.00 | St. Johannes Eucharistiefeier 
◀ 17.15 Rosenkranzgebet ‣ Eucharistische Anbetung (bis 19.15)

 20.00 | St. Bonifatius Ökumenisches Abendgebet

 Samstag 20.04.  
 8.00 | Josephskirche Laudes
 10.00 | St. Johannes Tauferneuerung der Kommunionkinder 

und Feier der Taufe von Robin Bernhard Zielinska
 11.00 | St. Peter Taufe von Sara Mathilda Koreck
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Vierter Sonntag der Osterzeit
21. April 2024 gebetstag für geistl. berufungen

1. Lesung: Apg 4, 8-12 | 2. Lesung: 1 Joh 3, 1-2 
Evangelium: Joh 10, 11-18

 AM VORABEND  Samstag 20.04.
 18.00 | St. Bartholomäus Eucharistiefeier dos santos 

◀ 17.15 Beichtgelegenheit
 18.00 | St. Johannes Eucharistiefeier nweke 

◀ 17.15 Beichtgelegenheit / Rosenkranzgebet
 18.30 | St. Anna Eucharistiefeier feuerstein 

◀ 17.15 Eucharistische Anbetung und Beichtgelegenheit 
Kollekte für die St. Anna-Kirche

 AM TAG  Sonntag 21.04.
 9.00 | St. Josefskrankenhaus Gottesdienst 
 9.30 | St. Paul Wortgottesfeier nn
 10.00 | Abtei Neuburg Eucharistiefeier
 10.00 | Christkönigkirche Wortgottesfeier korol 
 10.00 | St. Marien Eucharistiefeier / Feier der Erstkommunion  

dos santos mit dem Projektchor „Klein ganz Groß“
 10.00 | St. Laurentius Eucharistiefeier rutte
 10.30 | St. Bonifatius Eucharistiefeier nweke 
 10.30 | St. Teresa Eucharistiefeier feuerstein
 10.30 | St. Vitus Wortgottesfeier blumenstiel/weimann  
 11.00 | HALT. (Bahnstadt) Kleinkindgottesdienst 
 11.00 | Jesuitenkirche Eucharistiefeier johann  
 11.00 | St. Johannes Eucharistiefeier / Feier der Erstkommunion 

brandt
 11.00 | St. Michael Ök. Kindergottesdienst / Bibelgespräch f. Erwachsene
 13.00 | St. Michael Eucharistiefeier in englischer Sprache p.bieger
 16.00 | St. Albert Eucharistiefeier der kroatischen Gemeinde
 18.30 | Jesuitenkirche Universitätsgottesdienst zur Semester-

eröffnung rutte
 18.30 | St. Raphael Eucharistiefeier johann
 19.30 | Kopfklinik Eucharistiefeier schmerbeck

 Montag 22.04.  
 18.30 | St. Michael Taizégebet
 18.30 | St. Vitus Eucharistiefeier ◀ 17.45 Rosenkranzgebet

 Dienstag 23.04.  
 8.30 | Josephskirche Eucharistiefeier
 12.05 | St. Anna Eucharistiefeier 
 16.30 | Orthopädische Klinik Gottesdienst mit Liedern aus Taizé
 18.00 | Christkönigkirche Rosenkranzgebet
 18.30 | St. Paul Eucharistiefeier ◀ 17.45 Rosenkranzgebet 

‣ Eucharistische Anbetung bis 20 Uhr
 18.30 | Thoraxklinik Eucharistiefeier

 Mittwoch 24.04.  
 9.00 | St. Peter Eucharistiefeier (Anna Gusc u. Fam. Broll 

/ Rita Dammert) ‣ Eucharistische Anbetung bis 11 Uhr
 17.00 | Chirurgische Klinik Eucharistiefeier
 18.00 | Schwesternhaus (Wieblingen) Eucharistiefeier

 Donnerstag 25.04.  Hl. Markus, Evangelist
 9.30 | Jesuitenkirche Taizégebet am Morgen
 18.00 | St. Marien Eucharistiefeier 

◀ 16.45 Rosenkranzgebet ◀ 17.15 Eucharistische Anbetung
 18.30 | Jesuitenkirche Eucharistiefeier
 18.30 | St. Raphael Abendlob (Vesper)

 Freitag 26.04.  
 15.00 | Parkresidenz am Neckar Wortgottesdienst
 18.00 | St. Bartholomäus Eucharistiefeier (Verstorbene Frauen der 

kfd / Fam. Römer u. Krause / Anton Hirsch) ◀ 17.15 Rosenkranzgebet
 18.00 | Jesuitenkirche Jugendgottesdienst
 18.00 | St. Johannes Eucharistiefeier 

◀ 17.15 Rosenkranzgebet ‣ Eucharistische Anbetung (bis 19.15)
 20.00 | St. Bonifatius Ökumenisches Abendgebet

 Samstag 27.04.  
 8.00 | Josephskirche Laudes
 10.00 | St. Johannes Tauferneuerung der Kommunionkinder 

und Feier der Taufe von Mia Kristina Crni
 11.00 | Jesuitenkirche Taufe von Mailin Mariann Kirchgässner 
 15.00 | Christkönigkirche Taufe von Moritz Brosch und 

Rocco Albert Blumenschein 

Fünfter Sonntag der Osterzeit
28. April 2024
1. Lesung: Apg 9, 26-31 | 2. Lesung: 1 Joh 3, 18-24 
Evangelium: Joh 15, 1-8

 AM VORABEND  Samstag 27.04.
 18.00 | St. Paul Eucharistiefeier dos santos 

◀ 17.15 Beichtgelegenheit / Rosenkranzgebet
 18.00 | St. Vitus Eucharistiefeier nweke (Helmut Höfner) 

◀ 17.15 Beichtgelegenheit
 18.30 | St. Anna Eucharistiefeier johann  

◀ 17.15 Eucharistische Anbetung und Beichtgelegenheit

 AM TAG  Sonntag 28.04.
 8.30 | St. Peter Peterstal Eucharistiefeier p.benedikt
 9.00 | St. Josefskrankenhaus Gottesdienst
 10.00 | Abtei Neuburg Eucharistiefeier
 10.00 | Christkönigkirche Wortgottesfeier kampmann  
 10.00 | St. Bartholomäus Eucharistiefeier / Feier der Erstkommu-

nion dos santos 
 10.00 | St. Laurentius Eucharistiefeier rutte
 10.30 | St. Bonifatius Eucharistiefeier johann
 11.00 | Jesuitenkirche Eucharistiefeier brandt 
 11.00 | St. Peter Eucharistiefeier / Feier der Erstkommunion nweke
 13.00 | St. Michael Eucharistiefeier in englischer Sprache onuoha
 15.00 | St. Anna Eucharistiefeier in polnischer Sprache
 16.00 | St. Albert Eucharistiefeier der kroatischen Gemeinde
 18.00 | St. Johannes Vesper mit der Schola der Marienkapelle
 18.30 | Jesuitenkirche Universitätsgottesdienst rutte
 18.30 | St. Raphael Eucharistiefeier feuerstein
 18.30 | St. Teresa Evensong mit dem Deltaklangensemble
 19.30 | Kopfklinik Eucharistiefeier schmerbeck
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Gottesdienste in der Abtei Neuburg
Sonntag: 10.00 Hochamt / 17.30 Vesper / 19.30 Komplet
Werktag: 8.00 Laudes & Messe / 17.30 Vesper / 19.30 Komplet
Beichtgespräche nach telefonischer Vereinbarung:  895-0
www.stift-neuburg.de

„NI.KO goes Alpha“
Willkommen bei Alpha! Starte dein Abenteuer und entdecke 
Leben, Glaube, Sinn. Alpha ist eine Serie von Treffen, bei denen 
die großen Fragen des Lebens entdeckt werden.
Es ist eine Gelegenheit, neue Leute kennenzulernen, mehr über 
den christlichen Glauben zu erfahren und sich in einer ent-
spannten Atmosphäre auszutauschen. Wir starten jeweils mit 
einem gemeinsamen Abendessen.
Wann? 10. April 19.30 - 21.30 Uhr
danach fast immer mittwochs: 17, 24., 30. April, 8. Mai, 5., 12., 
19., 26. Juni, 3. Juli und Samstag 18. Mai ganztägig. 
Wo? NI.KO - Geistliches Zentrum, Blumenstraße 23, Heidelberg
Kontakt? info@niko-hd.de www.niko-hd.de
Die Teilnahme an Alpha ist kostenlos

geistliches zentrum der stadtkirche

Gottesdienste am  
Heidelberger Friedenskreuz

gebetsgang am karfreitag Am Karfreitag laden die 
Stiftung Heidelberger Friedenskreuz und die Gemeinde St. Peter 
traditionell zum Gebetsgang zum Friedenskreuz ein. Treffpunkt 
ist am 29. März um 20 Uhr an der Kirche St. Peter (Lochheimer 
Str. 39, Kirchheim), von dort geht es zu Fuß zum Heidelberger 
Friedenskreuz. An sieben „Kreuzwegstationen“ wird um Frieden 
und Versöhnung gebetet.

gottesdienste mit geflüchteten An Karfreitag und 
Ostermontag werden die Seelsorgenden im Ankunftszentrum 
(PHV) gemeinsam mit Geflüchteten Gottesdienste am Friedens-
kreuz feiern. An beiden Tagen sind alle, die gern mit Menschen 
aus aller Welt feiern möchten, herzlich dazu eingeladen. Am 
Karfreitag wird zur Sterbestunde um 15 Uhr gemeinsam ge-
sungen und gebetet, am Ostermontag wird um 11 Uhr in ein 
Emmaus-Gottesdienst gefeiert.



WO DU STEHST, IST
HEILIGER BODEN
Es gibt Orte, die einem heilig sind, weil sie Kraft  geben, 

man sich fallen lassen kann oder weil dort das Herz vor 

Freude hüpft . Solche Orte sind heiliger boden.

So geht es: Machen Sie bis Pfi ngsten (20. Mai) ein Foto von 
dem Ort und senden es an: heiligerboden@kath-hd.de oder: 
Pfarrbüro der Stadtkirche Blumenstraße 23, 69115 Heidelberg
Über folgende Angaben zu Ihrem Bild würden wir uns freuen: 
Ortsangabe (Standort), einen kurzen Einblick, warum dieser Ort 
für Sie heiliger boden ist, Vorname und Alter.
Weitere Infos: stadtkirche-heidelberg.de

*

vernissage | Ihre Orte im blick:winkel
12. Juli 2024, 19 Uhr

beziehungs:ort | Wo spüre ich Verbindung? 

ruhe:ort | Wo komme ich zur Ruhe? 

fr euden:ort | Wo schlägt mein Herz höher?

kraft :ort | Wo kann ich auft anken?

wohlfü hl:ort | Wo lässt sich mein Herz aufw ärmen?

hängematten:ort | Wo kann ich mich fallenlassen? 

Zeigen Sie uns Ihren heiligen

boden hier in Heidelberg

und Eppelheim und erzählen

Sie uns davon.

Einsendeschluss: 20. Mai 2024*
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Dr. Franziska Geiges-Heindl Dr. Susanna Re 
Vorsitzende Geschäftsführerin

„Frieden ist nichts, was ein für alle 
Mal da ist. Er muss immer wieder neu 
erworben und abgesichert werden.“ 
Dieses Wort der Präsidentin des Deut-
schen Caritas-Verbands, Eva Maria 
Welskop-Deffaa, können wir wohl alle 
unterschreiben – gerade auch ange-
sichts der schrecklichen Bilder, die uns 
seit über zwei Jahren aus der Ukraine 
erreichen und seit fast einem halben 
Jahr aus Israel und dem Gaza-Streifen.
Ja, Frieden ist nicht ein für alle Mal da. 
Es braucht Menschen, die sich für Frie-
den einsetzen, die Frieden stiften.
Darum hat die deutsche Caritas in die-
sem Jahr ihre Kampagne dem Frieden 
gewidmet: „Frieden beginnt bei mir.“ 

Nicht nur in den großen Konflikten die-
ser Zeit braucht es Friedensstifterin-
nen und Friedenstifter. Auch in unserer 
Stadt, in der Nachbarschaft und in der 
Familie sind Menschen gefragt, denen 
das gute Miteinander am Herzen liegt 
und die sich dafür einsetzen.
Und auch wir als Caritasverband arbei-
ten hier in Heidelberg mit dem Ziel, Frie-
den und Versöhnung zu fördern.
So zum Beispiel unsere Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter in der Psycholgi-
schen Beratungsstelle, wenn sie Kin-
dern, Jugendlichen und ihren Eltern 
helfen, Konflikte zu erkennen und Stra-
tegien für die Lösung zu finden. Auch in 
der Beratung von Geflüchteten im Pa-

trick-Henry-Village, in der Quartiersar-
beit im Hasenleiser, im Flüchtlingssozi-
aldienst und an vielen anderen Stellen 
tragen unsere haupt- und ehrenamtlich 
Mitarbeitenden zu Frieden und Versöh-
nung bei.
Frieden beginnt bei mir. Frieden kann 
überall beginnen. Von mir aus, von hier 
aus kann er Kreise ziehen und andere 
ermutigen. Damit unsere Welt – im Klei-
nen und im Großen – ein friedlicherer 
Ort und Versöhnung möglich wird.

Wir wünschen Ihnen eine friedvolle und 
gesegnete Osterzeit und grüßen Sie 
von Herzen.
 Ihre

Liebe Freunde und Förderer der Caritas,
sehr geehrte Damen und Herren!
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Wie gute Feen für viele Menschen in Heidelberg
Übergabe der Trägerschaft der Ökumenischen Nachbarschaftshilfen bei Festakt besiegelt

den kirchlichen Strukturen, steuerrecht-
liche und organisatorische Vorgaben 
hatten es notwendig gemacht, dieses 
ehrenamtliche Engagement neu aufzu-
stellen und so auf Dauer Qualität und 
fachliche Begleitung zu sichern.
„Was treibt uns an?“, fragte Pfarrer Jo-
hannes Brandt in seinem geistlichen Im-
puls – und nannte zuerst die Barmher-
zigkeit Gottes als Beweggrund. „Durch 
Ihren Dienst fühlen sich die Menschen 
in ihrer Not gesehen“, sagte er mit Blick 
auf die ehrenamtlichen Helferinnen und 
Helfer, „und Sie geben durch Ihr Tun 
der Barmherzigkeit Gottes ein Gesicht.“

Nachhaltige Strukturen aufgebaut
Birgit Grün vom Caritasverband stell-
te die sechs ökumenischen Nachbar-
schaftshilfen vor und beschrieb den 
2022 begonnenen gemeinsamen Weg. 
„Das war für alle Beteiligten der Beginn 
einer aufregenden Zeit“, führte Grün 
aus. Fehlende Zertifizierungskurse und 

Sie sind eine Erfolgsgeschichte des 
ehrenamtlichen Engagements: die öku-
menischen Nachbarschaftshilfen in Hei-
delberg. Die ältesten von ihnen wurden 
vor mehr als 30 Jahren gegründet. Ihre 
Grundidee ist eigentlich sehr einfach: 
Wenn jemand in der Nachbarschaft 
Hilfe benötigt, wird diese schnell und 
unbürokratisch organisiert. Von der Be-
gleitung zu einem Arzttermin, Hilfe beim 
Einkauf, kleinen Hilfen im Haushalt bis 
zum gemeinsamen Spaziergang reicht 
das Angebot der Nachbarschaftshilfen. 

23.000 Stunden ehrenamtlicher Arbeit
2023 leisteten die rund 200 Helferinnen 
und Helfer der Heidelberger Nachbar-
schaftshilfen mehr als 23.000 Stunden 
ehrenamtlicher Arbeit.
In einer Feierstunde am 1. März über-
gaben die katholische und die evan-
gelische Kirche die Trägerschaft ihrer 
Nachbarschaftshilfen an den Caritas-
verband Heidelberg. Veränderungen in 

die Angleichung der verschiedenen ge-
wachsenen Strukturen, beispielsweise 
bei der Abrechnung, seien große Her-
ausforderungen gewesen.
Mit der Schaffung eines gemeinsamen 
Logos wurde das neue Miteinander 
nach außen sichtbar gemacht. Gemein-
same Unternehmungen und regelmä-
ßige Treffen stärkten das Miteinander 
nach innen. „Es ist uns gelungen, in 
dieser Zeit neue und nachhaltige Struk-
turen und Abläufe zu etablieren“, so das 
positive Resümee von Birgit Grün. Für 
Organisation, Koordination und fachli-
che Begleitung ist Caritas-Mitarbeiterin 
Felicitas Stoletzki zuständig, für die 
Buchhaltung Martina Behr.
Der Fachdienst der Caritas kümmert 
sich jetzt nicht nur um eine professio-
nelle Organisation, was Buchhaltung 
und Verwaltung angeht, sondern sorgt 
auch für die Beratung und Begleitung 
der Ehrenamtlichen sowie deren Aus- 
und Fortbildung. Und hält so den 

Die Einsatzleitungen, Helferinnen und Helfer der Nachbarschaftshilfen waren gekommen, um die Übergabe der Trägerschaft der Ökume-
nischen Nachbarschaftshilfen an den Caritasverbands feierlich zu begehen. Im Bild von links: Pfarrer Johannes Brandt, Dr. Susanna Re, 
Dekan Dr. Christof Ellsiepen, Sozialbürgermeisterin Stefanie Jansen sowie Birgit Grün und Felicitas Stoletzki vom Caritasverband.

‣
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Auf Augenhöhe
Wenn ich an die Zeiten zurückdenke, 
in denen ich für die Erziehung meiner 
Kinder zuständig war, fallen Situationen 
ein, die mich nachdenklich machen. Ich 
neigte dazu, Dinge schnell und konkret 
regeln zu wollen. In einer großen Familie 
ist das von Vorteil. „Ich mach jetzt mal 
eine Ansage und darüber wird nicht dis-
kutiert, basta!“ Alle, die mit Erziehung zu 
tun haben, kennen das wahrscheinlich 
gut genug.
Heute sehe ich das so: manchmal kann 
es hilfreich und sogar notwendig sein, zu 
bestimmen und klar die Richtung vorzu-
geben. Aber, auch wenn es mühsamer 
ist, würde ich grundsätzliche Dinge und 
Entscheidungen immer mit allen bespre-
chen und die Meinung aller hören. Im 
politischen Kontext heißt das DEMO-
KRATIE – das griechische Wort bedeu-
tet wörtlich übersetzt Volksherrschaft 
– Organisation auf der Grundlage von 
Partizipation. Das klingt einleuchtend 
und selbstverständlich, ist es aber nicht. 
Wir erleben es gerade in unserer Gesell-
schaft. 
Jesus sagt zu den Zuhörenden: „Ihr seid 
das Salz der Erde, ihr seid das Licht der 
Welt“ (Mt 5, 13-14). Damit sagt er: Mischt 
euch ein und gestaltet die Welt mit. Eure 
Gedanken, euer Handeln ist wichtig. Und 
zwar von jedem, egal ob Frau, Mann, alt, 
jung, ihr sollt etwas beitragen und damit 
auch gehört werden. Demokratie lebt 
von der Unterschiedlichkeit und der Viel-
falt. Und Jesus war immer auf Augen-
höhe mit den Menschen, vor allem den 
Schwächeren, den Kranken, Ausgesto-
ßenen, Kindern. Mit denen, die öffentlich 
keine Stimme hatten. Gerade auch sie 
brauchen eine Stimme. So funktioniert 
echte DEMOKRATIE:  jede und jeder hat 
eine Stimme und wird gehört. 
Wer Jesus nachfolgt, kann eigentlich nur 
DEMOKRAT sein und wird sich von allen 
extremen nationalistischen Strömungen 
distanzieren – in kleinen wie in großen 
Kontexten. diakon andreas korol

Für den Hospizdienst spenden
Unterstützung zur Erweiterung des Angebots willkommen

Der seit 2007 bestehende ambulan-
te Hospizdienst des Caritasverbandes 
Heidelberg unterstützt und berät Men-
schen mit schweren Erkrankungen und 
deren Zugehörige.  Ehrenamtliche Hos-
pizbegleiterinnen und -begleiter stehen 
Menschen am Ende ihres Lebensweges 
bei, sei es zu Hause, im Krankenhaus 
oder im Pflegeheim, sie haben ein offe-
nes Ohr für die Belange, die solch eine 
Krisensituation mit sich bringt, Zeit für 
Gespräche und schaffen Freiräume für 
betreuende An- und Zugehörige.
Ambulante Hospizarbeit, erklärt Leiterin 
Nicole Kahlert, wird grundsätzlich durch 
die Krankenkassen gefördert. Einiges, 
was zur Begleitung am Lebensende ge-
hört und für die Arbeit der Ehrenamtli-
chen nützlich wäre, ist in diesem Budget 
jedoch nicht enthalten.
„Wir würden gerne auch Trauerbeglei-
tungen anbieten und Personen dafür 
ausbilden, aber dafür fehlen leider die 
Mittel“, berichtet Nicole Kahlert. „Gera-
de, wenn jüngere Menschen verster-
ben, ist das oft ein großer Einschnitt 
in das Leben der Hinterbliebenen. Die 

Menschen in der Trauer nicht allein zu 
lassen und weiter unterstützen zu kön-
nen, wäre uns ein großes Anliegen“, so 
Kahlert. Seelsorgliche Fortbildungen für 
die Ehrenamtlichen oder Maßnahmen 
zur Gruppenbindung stehen ebenso 
auf der Wunschliste wie beispielsweise 
ein ‚Letzte-Hilfe-Koffer‘, der Aroma-Öle, 
Musik und weitere schöne Dinge, die 
für die Begleitung von sterbenden Men-
schen sinnvoll wären, beinhaltet.
Stationäre Hospize sind in der Öffent-
lichkeit besser bekannt und daher öfter 
mit Spenden bedacht – doch auch die 
ambulante Hospizarbeit verdient Auf-
merksamkeit, ist sich Nicole Kahlert si-
cher und freut sich über Spenden zur 
Förderung dieser wichtigen, hauptsäch-
lich ehrenamtlichen Arbeit. 
Wer den Hospizdienst in Anspruch neh-
men oder mit einer Spende unterstützen 
möchte, nehme gern Kontakt auf.
Kontakt Nicole Kahlert, Tel.: 06221 4276140 
nicole.kalhlert@caritas-heidelberg.de
Spendenkonto Heidelberger Volksbank
IBAN: DE30 6729 0000 0029 4441 02
Verwendungszweck: Hospizdienst

Ehrenamtlichen vor Ort den Rücken 
frei. „Denn Sie“, so betonte Birgit Grün, 
„sind die guten Feen für viele Menschen 
in Heidelberg. Ich bedanke mich für Ihr 
unfassbares Engagement.“
Die Übergabe der Trägerschaft bedeu-
tet für die beiden Kirchen nicht, sich 
zurückzuziehen. Zur Begleitung und 
Weiterentwicklung der Nachbarschafts-
hilfen haben sie ein Kuratorium gebildet, 
in dem sie und ihre Wohlfahrtsverbände 
vertreten sind. Diesem gehören neben 
Dekan Dr. Christof Ellsiepen und Pfar-
rer Johannes Brandt, Diakoniepfarrerin 
Sigrid Zweygart-Pérez und Caritas-
Diakon Andreas Korol die Geschäfts-
führungen des Caritasverbandes und 
des Diakonischen Werks, Dr. Susanna 

Re und Martin Heß, an. Mit ihrer Un-
terschrift besiegelten Brandt, Ellsiepen 
und Re die neue Zusammenarbeit und 
geben dem „unfassbaren Engagement“ 
so vieler einen verlässlichen Rahmen.

Pfarrer Johannes Brandt, Dr. Susanna Re 
und Dekan Dr. Christof Ellsiepen besie-
gelten die Übergabe mit ihrer Unterschrift.

‣
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Gleich vier Einrichtungen konnten sich kürzlich über großzügige Spenden der Volks-
bank-Stiftung freuen: der Verein Zahnputzfuchs, das Krankenhaus Salem der Ev. 
Stadtmission, das Café Oase der Ev. Friedensgemeinde und die Südstadt-Tafel des 
Caritasverbands. Die Heidelberger Volksbank-Stiftung fühlt sich der Region verpflich-
tet und unterstützt soziale Projekte sowie aus Bildung und Kultur. Gregor Wiskandt 
und Susanna Re nahmen die Unterstützung für den Tafelladen gern entgegen, des-
sen Kundenkreis durch den Zuzug ukrainischer Kriegsflüchtlinge und die Auswirkun-
gen der Inflation zuletzt enorm gewachsen ist. 

Willkommene Spende für den Tafelladen

Seniorenzentrum der Bergstadtteile feiert Zehnjähriges
Tag der offenen Tür und Feierstunde am 27. September

Flucht und Migration menschenwürdig gestalten
Podiumsveranstaltung von Kirchen, Caritas und Diakonie am 7. Mai

Auch mit zehn Jahren ist das Senio-
renzentrum Boxberg / Emmertsgrund 
das jüngste der elf Seniorenzentren der 
Stadt Heidelberg. Am Nachmittag des 
27. September soll der runde Geburts-
tag mit einer Feierstunde und einem Tag 
der offenen Tür begangen werden.
Alle Gruppen bieten aus diesem Anlass 

Die beiden großen Kirchen und ihre So-
zialverbände, Caritas und Diakonie, la-
den am 7. Mai um 19 Uhr zu einem Po-
diumsgespräch in die Kapelle (Plöck 49) 
ein. Die Veranstaltung ist überschrieben: 
„Flucht und Migration menschenwür-
dig gestalten. Heidelberger Beitrag zur 
Debatte“. Moderiert von Juliane Langer 
sind zum Gespräch eingeladen: Bürger-

einen Schnuppertag an, so dass Inter-
essierte das vielfältige Programm des 
Seniorenzentrums in Trägerschaft des 
Caritasverbandes Heidelberg kennen-
lernen können.
Mit Kaffee und Kuchen sowie einem 
Grillbuffet wird auch für das leibliche 
Wohl gut gesorgt sein.

meisterin Martina Pfister, Flüchtlingsrä-
tin Lucia Braß, Rechtsanwalt Samuel 
Kupffer, Student Yannik Tebonso und 
Flüchtlingsseelsorger Jochen Winter.
Bereits Ende 2023 hatten die Kirchen 
in einem Statement die Verrohung der 
Sprache in der Migrationsdebatte be-
klagt und aufgerufen, die Würde der Ge-
flüchteten in der Debatte zu wahren.

Freie Plätze 
in der Tagespflege
Tagespflege bietet Abwechslung 
durch die tageweise Einbindung in 
eine Gemeinschaft, fördert die Auf-
rechterhaltung der Selbständigkeit 
und entlastet pflegende Angehö-
rige. Sie unterstützt alleinstehende 
pflegebedürftige Menschen und 
kann eine eventuell notwendige 
stationäre Versorgung verzögern.

Die neue Tagespflege Vinzenz im 
Caritashaus Katharina Labouré ver-
fügt über 18 Plätze. In den hellen 
und freundlichen Gemeinschafts-
räumen finden die Betreuungs- und 
Beschäftigungsangebote statt. Die 
Tagespflege hat einen Zugang zum 
neu angelegten Garten.
Die Tagespflege Vinzenz ist mon-
tags bis freitags von 8–16.30 Uhr 
geöffnet. Eine Anmeldung ist tage-
weise oder wöchentlich möglich.

Vereinbaren Sie gern einen Termin 
zur Besichtigung.
Kontakt: Natascha Rauschkolb
Telefon: 06221/4276-700
Mail: tpv.info@caritas-heidelberg.de
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 Nächste Pfarrgemeinderatssitzung: 16. Mai
Der Pfarrgemeinderat trifft sich am Donnerstag, 16. März, im 
Gemeindehaus St. Marien im Pfaffengrund.

 Feier der Jubelkommunion
Alle Frauen und Männer, die vor 25, 50, 60, 70 und mehr Jahren 
zur Erstkommunion gingen, sind herzlich eingeladen zum Got-
tesdienst am Sonntag, 26. Mai 2024, um 10 Uhr in der Christkö-
nigkirche Eppelheim.
Auch wenn Sie keine persönliche Einladung erhalten, weil uns 
Ihre Anschrift nicht bekannt war, oder Sie in einer anderen Ge-
meinde Ihre Erstkommunion feierten, freuen wir uns sehr über 
Ihr Kommen. Um eine Anmeldung im Pfarrbüro St. Joseph, Tel. 
4352-430, bitten wir Sie.

 Pfarrexamen abgelegt
Mit Dr. Jorgiano dos Santos da Silva und Daniel Johann haben 
zwei priesterliche Mitarbeiter der Stadtkirche im März ihr 
Pfarrexamen abgelegt. Das bestandene Pfarrexamen, analog zur 
2. Dienstprüfung in anderen Berufsfeldern, ist eine der grund-
sätzlichen Voraussetzungen für Priester, eine Pfarrei zu leiten. 
Pfarrer Johannes Brandt gratulierte seinen beiden Mitbrüdern 
zum bestandenen Examen.

 Dank an Eberhard Grießhaber 
Seit vielen Jahrzehnten ist Eber-
hard Grießhaber als Lektor an der 
Jesuitenkirche tätig, dieses Ehren-
amt hat er nun aus Altersgründen 
beendet. Schon seit seiner Zeit als 
Ministrant in den 1940er Jahren ist 
Eberhard Grießhaber mit der Alt-
stadtgemeinde Heilig Geist verbun-
den. Er sang im Knabenchor, später 
im Kirchenchor und gehörte 1971 
zu den Gründungsmitgliedern der 
Cappella Palatina.
Er ist ein profunder Kenner der Jesuitenkirche und der anderen 
Gotteshäuser in Heidelberg und hat dieses Wissen in zahlrei-
chen Führungen mit vielen Menschen geteilt. Zum 250. Jubi-
läum ‚seiner‘ Jesuitenkirche im Jahr 2009 redigierte Eberhard 
Grießhaber die vielbeachtete Festschrift.
Über viele Jahre war er Mitglied des Pfarrgemeinderats, hat im 
Stiftungsrat und Gesamtstiftungsrat sowie im Dekanatsrat mit-
gearbeitet.
Ein Vierteljahrhundert trug er ehrenamtlich Mitverantwortung 
für das St. Vincentius-Krankenhaus in der Altstadt und begleite-
te die Übergabe der Trägerschaft von der Pfarrgemeinde Heilig 
Geist an die Evangelische Stadtmission.
Die Altstadtgemeinde Heilig Geist dankt Eberhard Grießha-
ber für sein herausragendes Engagement, das er in so vielen 
Bereichen gezeigt hat und mit dem er in so unterschiedlicher 
Weise Zeugnis gegeben hat vom christlichen Glauben für die 
Menschen hier in der Stadt.

Aus der Stadtkirche

 Die Weisheit der Bibel in der Gutleuthofkapelle 
Im April beginnt in der Schlierbacher Gutleuthofkapelle unter 
dem Titel „Die Weisheit der Bibel: Glaube. Hoffnung. Liebe.“ 
eine neue Reihe. In Anlehnung an die Tradition des Bibel-Tei-
lens stellt Hans Th. Flory jeweils eine Erzählung oder ein Thema 
vor, das im Anschluss mit einer Warumfrage angegangen wird.
17. April: Die erste Erzählung ist Kain und Abel. Es wird gefragt: 
Warum erschlägt Kain Abel? 
15. Mai: Pfingsten. Gefragt wird: Warum wir Weihnachten und 
Ostern feiern, aber Pfingsten vernachlässigen?
19. Juni: Selbstbewusstsein und die Frage: warum werten wir 
das Schwache ab und feiern nur das Starke?

 Segelfreizeit für junge Erwachsene im September
Vom 16. -22. September sind junge Erwachsene (18-25 Jahre) 
zu einer Segelfreizeit im niederländischen Wattenmeer und auf 
dem Ijsselmeer eingeladen. Eine Woche auf der „Pouwel Jonas“ 
einem einem 127 Jahre alten Zweimast-Klipper, bedeutet nicht 
nur segeln, sondern auch gemeinsam kochen, Inseln entdecken, 
über Gott und die Welt nachdenken, spielen, an Bord übernach-
ten und vieles mehr.
Infos und Anmeldung: amh-heidelberg.de/segelfreizeit

 Jetzt für das Pfingstlager anmelden 
Eine Woche in die actionreiche Welt des Films nach Hollywood 
reisen – das verspricht das Pfingstlager vom 20.-26. Mai in der 
Bernhardshütte in Unterkrichnach bei Villingen-Schwenningen.
Teilnehmen können alle Kinder der 3. bis 7. Klasse. Die Kosten 
für die Teilnahme betragen 200 Euro.
Für die Eltern findet am Dienstag, 7. Mai, um 19 
Uhr im Gemeindehaus St. Franziskus in Eppel-
heim (Blumenstraße 33) ein Infoabend statt.

 Neu im Jugendbüro: Lina Dutzki 
Seit dem 1. März ist Lina Dutzki die 
neue Jugendreferentin im Dekanat Hei-
delberg-Weinheim. Sie stammt aus der 
Nähe von Offenbach und hat nach Schu-
le und Studium zunächst als Lehrerin 
für Religion und Mathematik gearbeitet, 
bevor sie sich beruflich neu orientierte.  
„Mir ist es mir wichtig“, betont die neue 
Jugendreferentin, „in der Jugendarbeit einen Ort zu gestalten, in 
dem Glaube entfaltet, Gemeinschaft erlebt und Jugendliche in 
ihrer individuellen Entwicklung begleitet werden.“

WO DU STEHST, IST
HEILIGER BODEN
Es gibt Orte, die einem heilig sind, weil sie Kraft  geben, 

man sich fallen lassen kann oder weil dort das Herz vor 

Freude hüpft . Solche Orte sind heiliger boden.

So geht es: Machen Sie bis Pfi ngsten (20. Mai) ein Foto von 
dem Ort und senden es an: heiligerboden@kath-hd.de oder: 
Pfarrbüro der Stadtkirche Blumenstraße 23, 69115 Heidelberg
Über folgende Angaben zu Ihrem Bild würden wir uns freuen: 
Ortsangabe (Standort), einen kurzen Einblick, warum dieser Ort 
für Sie heiliger boden ist, Vorname und Alter.
Weitere Infos: stadtkirche-heidelberg.de

*

vernissage | Ihre Orte im blick:winkel
12. Juli 2024, 19 Uhr

beziehungs:ort | Wo spüre ich Verbindung? 

ruhe:ort | Wo komme ich zur Ruhe? 

fr euden:ort | Wo schlägt mein Herz höher?

kraft :ort | Wo kann ich auft anken?

wohlfü hl:ort | Wo lässt sich mein Herz aufw ärmen?

hängematten:ort | Wo kann ich mich fallenlassen? 

Zeigen Sie uns Ihren heiligen

boden hier in Heidelberg

und Eppelheim und erzählen

Sie uns davon.

Einsendeschluss: 20. Mai 2024*
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07.04.24 | 18.30 Uhr | Zweiter Sonntag der Osterzeit
Werke von André Campra, Giuseppe Antonio Bernabei, Franz 
Schubert und William Henry Monk || Kantorenensemble

21.04.24 | 18.30 Uhr | Vierter Sonntag der Osterzeit
Semestereröffnungsgottesdienst 
des Katholischen Universitätszentrums Heidelberg
Werke für Trompete und Orgel
Clément Schuppert, Trompete | Markus Uhl, OrgelKonzert der Cappella Palatina

Puccini: Messa di Gloria
Die Aufführung des dritten Violinkonzerts von Ottorino Respighi 
stellt an der Jesuitenkirche Heidelberg ein außergewöhnliches 
Projekt dar. Als instrumentales Konzert bildet es in Verbindung 
mit der „Messa di Gloria“ von Giacomo Puccini ein innovatives 
Konzertformat, das gemeinsam von der Cappella Palatina, den 
Mannheimer Philharmonikern und ausgewählten Solisten unter 
der Leitung von Markus Uhl getragen wird. Durch die Verwen-
dung von gregorianischen Choralmelodien in rein instrumenta-
lem Gewand erhielt das Werk schon zu seiner Uraufführung im 
Jahr 1922 den Titel ‚Concerto gregoriano‘. Gerade das Zitat der 
bekannten Ostersequenz ‚Victimae paschali laudes‘ nimmt im 
Mittelsatz eine zentrale Stellung ein und lässt so die freudige 
Botschaft der Osterzeit erklingen.
An der Jesuitenkirche ist der Gregorianische Choral als litur-
gische Praxis durch die Arbeit von Ensembles wie der Schola 
Cantorum oder der Frauenschola ein fester Bestandteil der Got-
tesdienstgestaltung. Mit der Aufnahme von Respighis Violinkon-
zert in das Programm der Kirchenmusik an der Jesuitenkirche 
besteht nun die Möglichkeit, Choralmelodien auch in anderem 
Kontext erfahrbar werden zu lassen. Die rein instrumentale An-
lage und Interpretation des Werkes erhält so das Wesen einer 
musikalischen Andacht in Tönen und geht damit über einen blo-
ßen Konzertcharakter hinausgeht. In Verbindung mit Puccinis 
Messvertonung ergibt sich eine perfekte musikalische Symbiose 
aus dem feierlichen Charakter einer konzertant aufgeführten 
Messe und dem andächtig-virtuosen Stil eines Violinkonzerts, 
in dem die ältesten notierten christlichen Gesänge als melodi-
sches Material den thematischen Kern bilden.
Das Konzert wird ermöglicht durch die Unterstützung der Stadt 
Heidelberg / Kulturamt und der Erzbischof Hermann Stiftung 
der Erzdiözese Freiburg. Es besteht die Möglichkeit, bereits am 
Vortag des Konzerts von 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr einer öffent-
lichen Probe beizuwohnen und vorab einen Eindruck von den 
dargebotenen Werken zu erhalten.

20. April, 19 Uhr, Jesuitenkirche Heidelberg
Respighi: „Concerto gregoriano“ für Violine und Orchester
Puccini: Messa a 4 voci con orchestra („Messa di Gloria“)
Marco Rizzi, Violine | Fabian Kelly, Tenor | Matthias Horn, Bass
Kammerphilharmonie Mannheim | Cappella Palatina Heidelberg
Leitung: Markus Uhl
Eintritt: € 29/26, € 24/21, € 17/15, € 10/7, Karten bei allen Vorverkaufsstellen, unter 
www.reservix.de und an der Abendkasse ab 18 Uhr

Brahms: letzte Worte
Orgelkonzert mit Werken von 
Johann Sebastian Bach, 
Franz Liszt und Johannes Brahms

Iveta Apkalna, Orgel

12. April, 19.30 Uhr 
Jesuitenkirche Heidelberg

Eintritt: € 35, Karten bei allen Eventim-Vorverkaufsstellen, unter www.heidel-
berger-fruehling.de oder unter der Telefonnummer 06221 584 64 00 49

Andacht mit geistlichem Konzert
Am Fest Christi Himmelfahrt, 9. Mai, singt der Heidelberger Mo-
tettenchor um 20 Uhr in der Kirche St. Raphael Ave Maria- Ver-
tonungen aus verschiedenen Jahrhunderten und in unterschied-
lichen Besetzungen. Die Leitung hat Hans Jochen Braunstein. 
Spenden für die Chorarbeit sind erbeten.

Trio gibt Konzert im Stift Neuburg
Am Ostermontag, 1. April, spielen um 15.30 Uhr Barbara Ros-
nitschek (Querflöte), Barbara Mauch-Heinke (Violine) und Beate 
Rux-Voss, (Klavier/Orgel) ein Osterkonzert in der Neuburger 
Klosterkirche. Die drei bekannten Musikerinnen haben ein 
farbiges Trio-Programm mit Werken von CPE Bach, Debussy, Vi-
valdi und dem romantisch-ungarischen F. Doppler vorbereitet.

Evensong mit dem DeltaklangEnsemble
Am Sonntag, 28. April, um 18.30 Uhr gestaltet das Deltaklang-
Vokalensemble in der Kirche St. Teresa einen Evensong. Dieses 
aus der anglikanischen Tradition stammende musikalische 
Abendgebet lädt ein, sich berühren zu lassen von verschiede-
nen Psalmvertonungen und geistlichen Gesängen sowie Texten, 
die für diesen Evensong geschrieben wurden. Weitere Informa-
tionen zum Evensong in Ziegelhausen auf Seite 16.

WWW.STADTKIRCHE-HEIDELBERG.DEWWW.STADTKIRCHE-HEIDELBERG.DE
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DAS JAHR DER ORGEL
christkönigkirche eppelheim

Orgelkonzert mit Georg Koch:

Französische Orgelmusik aus Paris
Sonntag, 21. April, 17 Uhr

Paris ist seit Jahrhunderten das Zentrum der französischen 
Orgelkultur. Zahlreiche berühmte Komponisten und Organisten 
wirkten an den großen Stadtkirchen und prägten über Jahr-
hunderte sowohl die Orgelmusik der französischen Hauptstadt 
als auch des gesamten Landes. Als Spezialist für französische 
Orgelmusik führt Georg Koch die Zuhörenden musikalisch von 
der Barockzeit bis in die Spätromantik und bringt dabei sowohl 
die scharrenden Zungenregister als auch den Klangrausch der 
symphonischen Orgelmusik zu Gehör. Auch in der neuen Orgel 
der Christkönigskirche wurden zahlreiche Register nach franzö-
sischem Vorbild gebaut, die zusammen mit den Kompositionen 
des Konzertabends musikalische Brücken zu den großartigen 
Orgeln von Paris entstehen lassen. 
KMD Georg Koch ist seit 1995 Bezirkskantor für die Dekanate 
Hegau, Konstanz und Linzgau mit Dienstsitz an der Herz-Jesu-
Kirche in Singen. Als Konzertorganist konzertiert er weltweit. 
Außerdem ist Georg Koch Herausgeber zahlreicher Neueditio-
nen und Orgelsachverständiger in der Erzdiözese Freiburg. – 
Der Eintritt ist frei.

Weitere Konzerte an der neuen Göckel-Orgel in Eppelheim
23. Juni, 19 Uhr Patrick Fritz-Benzing (Karlsruhe)
24. November, 17 Uhr Dr. Markus Uhl (Heidelberg)

Orgelnachspiele im Anschluss an den Sonntagsgottesdienst
Sonntag, 7. April: Jacques-Nicolas Lemmens: Fanfare D-Dur
Samstag, 13. April: Johann Sebastian Bach: Toccata in d-Moll, 
BWV 538 („Dorische Toccata“)

Studierendenchor Heidelberg

Sakrale Musik des 16. Jahrhunderts
Sonntag, 21. April, 17 Uhr | Kirche St. Vitus

Erleben Sie die erhabene Schönheit der sakralen Musik des 16. 
Jahrhunderts beim Konzert des Studierendenchores, das dem 
Officium Hebdomadae Sanctae von Tomás Luis de Victoria ge-
widmet ist. Dieses Officium ist eine meisterhafte Sammlung von 
liturgischen Werken, welche Passion, Tod und Auferstehung 
Jesu Christi reflektieren.
Tomás Luis de Victoria, einer der herausragendsten Komponis-
ten der spanischen Renaissance, schuf mit dieser Komposition 
ein zeitloses Meisterwerk, das die Tiefe und Spiritualität der 
österlichen Geheimnisse einfängt.
Der Eintritt ist frei.

Kammerorchester Schriesheim

Konzert für Violine und Orchester
Freitag, 26. April, 20 Uhr | Kirche St. Vitus

Ludwig van Beethovens Sinfonie Nr. 1 in C-Dur und Felix Men-
delssohn Bartholdys Konzert für Violine und Orchester in e-Moll 
mit Solist Anton Tkacz stehen auf dem Programm des Konzerts 
mit dem Schriesheimer Kammerorchester in der Kirche St. 
Vitus.
Das Kammerorchester kommt nicht allein: Mit dem Projekt 
„Symphonic Connection – Kammerorchester trifft junge Talen-
te“ konnten sie acht zusätzliche Streich- und zwölf Blasinstru-
mente gewinnen, die die Anzahl der Musikerinnen und Musiker 
verdoppeln, und somit ein großes Sinfoniekonzert auf die Beine 
stellen. Anton Tkacz, der Solist des Violinkonzerts, wurde 1988 
in Heidelberg geboren. Er ist mittlerweile festes Mitglied des 
SWR-Sinfonieorchesters. Im Februar schloss er sein Master-
studium an der Hochschule für Musik und Darstellende Kunst in 
Stuttgart ab.
Weiterer Termin: 27. April, 19 Uhr, Ev. Kirche Schriesheim

Am 24. März, wurde bekannt gegeben, dass 
Pfarrer Johannes Brandt neuer Dekan des 
Dekanats Heidelberg-Weinheim wird.
Nach dem offiziellen Ausscheiden von Alex-
ander Czech aus diesem Amt hatte Erzbischof 
Stephan Burger die Mitglieder der Dekanats-
konferenz und des Dekanatsratsvorstands 
gebeten, Kandidaten für das Amt des Dekans 
vorzuschlagen. In Würdigung dieser Voten 
hat Erzbischof Stephan Burger jetzt Johannes 
Brandt mit dem Amt des Dekans betraut.
Johannes Brandt kam 2008 ins Dekanat 
Heidelberg-Weinheim, zunächst als Leiter der 
Seelsorgeeinheit Heidelberg-Christophorus. 
2015 mit Gründung der Katholischen Stadt-
kirche übertrug ihm der damalige Leitende 
Pfarrer, Dr. Joachim Dauer, den Vorsitz des 

Stiftungsrates sowie die Zuständigkeit für das 
Pastorale Personal und den Pfarrgemeinderat.
Von Ende 2013 bis Ende 2019 war Brandt 
auch stellvertretender Dekan. Am 25. Novem-
ber 2019 ernannte Erzbischof Stephan Burger 
Johannes Brandt zum Leitenden Pfarrer der 
Stadtkirche Heidelberg.
In der gut eineinhalb Jahre dauernden Amts-
zeit bis zur Auflösung der Dekanate in der 
Erzdiözese wird es für den Dekan und das 
Team des Dekanats nicht darum gehen, neue 
Impulse für das Dekanat zu setzen, sondern 
vor allem darum, die beiden entstehenden 
großen Pfarreien, Nordbadische Bergstraße 
und Heidelberg, auf ihrem Weg zum Grün-
dungstag am 1. Januar 2026 zu begleiten und 
die Auflösung des Dekanats zu verantworten.

Erzbischof Stephan Burger ernennt Johannes Brandt zum Dekan
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fuß:waschung
28. März, Gründonnerstag, 14 - 17 Uhr, an der Jesuitenkirche
Wir laden dazu ein, auch heute noch der Geste Jesu zu vertrau-
en. Nicht mit Füßen treten, sondern sie waschen. Keine Kriege 
führen, sondern einander dienen.

ansprech:bar
8., 15. und 22. April von 16-18 Uhr im Blickwinkel
Welcome! All sizes, all colours, all cultures, all sexes, all beliefs, 
all religions, all ages, all types, all people!
Wir sind da. Wir sind ansprechbar.

tank:stille
9., 16. und 23. April von 12.30-13 Uhr in der Jesuitenkirche
In der Stille ganz bei sich und bei Gott sein dürfen. Ein offenes 
Meditationsangebot mitten am Tag, mitten in der Stadt.

waffel:happening
Freitag, 12. April, 14-17 Uhr im Blickwinkel 
Komm in den Blickwinkel und hol dir einen leckeren Waffelhap-
pen, triff nette Leute, trink einen Kaffee… Gemeinsame Waffel-
Wohlfühlzeit – so kann das Wochenende starten.

sternen:winkel
Mittwoch 17. April, 21 Uhr im Blickwinkel
Ein Gottesdienst für Nachteulen und Sternensucher

Der Blickwinkel liegt der Jesuitenkirche in der Merianstraße.

kontakt  Pastoralassistentin Olivia Costanzo 
olivia.costanzo@kath-hd.de | 06221/4352-404 
www.stadtkirche-heidelberg/citypastoral

Citypastoral Citypastoral : aktuell: aktuell

Fastenbrechen 
im Gemeindehaus
Wieblinger Muslime feierten in St. Bartholomäus

Die muslimischen Familie der 
Wieblinger Grundschule waren im ka-
tholischen Gemeindehaus St. Bartho-
lomäus zu Gast, um dort gemeinsam 
das Fastenbrechen, die erste Mahlzeit 
nach Sonnenuntergang zu feiern.
Der Gemeindesaal war feierlich 
geschmückt, schon am Eingang be-
grüßte die Teilnehmenden eine Rama-
dan-Dekoration. Organisiert hat diese 
Feier Frau Gülsüm Karadavut-Cartik, 
islamische Religionslehrerin an der 
Fröbelschule in Wieblingen. Mit-
glieder des Gemeindeteams von St. 
Bartholomäus waren mit zum Iftar-Mahl eingeladen. Friedrich 
Heinemann, Sprecher des Gemeindeteams begrüßte die Gäste 
und freute sich, dass in diesem Jahr Christen und Muslime fast 
gleichzeitig ihre Fastenzeiten begehen.

Mehr zur 72-Stunden-Aktion in der Region im Netz:
https://kja-rhein-neckar.de/veranstaltungen/72-stunden-aktion/
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 St. Bartholomäus (Wieblingen) 

 Geänderte Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Das Pfarrbüro ist vom 2.-5. April wegen Urlaubs geschlossen.

 10 Fragen an die indischen Schwestern
Das nächste Gespräch in der Reihe „10 Fragen an…“ findet statt 
am Sonntag, 14. April, unmittelbar nach dem Sonntagsgottes-
dienst in St. Bartholomäus um 10 Uhr. In einem etwa halb-
stündigen Gespräch erzählen die indischen Karmeliterinnen-
Schwestern von ihrem Hintergrund und ihren Erfahrungen mit 
Kirche in Indien und Deutschland. 

 Verkauf von EineWeltWaren
Bei Bedarf wenden Sie sich bitte an Gabi und Thomas Mühl 
(Maaßstr. 2-3,  833625, tmuehl@gmx.de). Die bestellten 
Waren können abgeholt oder nach Hause gebracht werden.

 Verstorben und heimgegangen zum Herrn sind: 
Ursula Heid (73 Jahre), Guiseppe Macaluso (58 Jahre)

 Termine und Kontakte
Nachbarschaftshilfe:  4352-650 | Bürozeiten: Montag 10-11 
Uhr
Ministranten Kontakt: Tanja Becker, tanja.becker@kath-hd.de, 

 4352-673
Pfadfinder/DPSG Kontakt: Lida Fieber, Frederic Zartmann, 
Benjamin Yildiz; vorstand@dpsg-wieblingen.de
Kolpingfamilie Kontakt: Rosel Spranz,  831889 
Treffen: jeden 1. und 3. Montag im Monat um 19.30 Uhr im 
Gemeindehaus
kfd Kontakt: Ellen Krause,  840203 | termin: 26. April, 18 
Uhr Gottesdienst für die verstorbenen Frauen der kfd
Chor Cantamus Kontakt: Petra Stehle,  831613, 
cantamus@web.de

  Philipp Neri 

 Feierlicher Ostergottesdienst am Ostermontag
Die Chöre von St. Bonifatius und St. Raphael unter der Leitung 
von Melanie Wolber gestalten den Gottesdienst am Ostermon-
tag um 10.30 Uhr in St. Bonifatius mit. Unter anderem singen 
sie das Halleluja von Georg Friedrich Händel und das Jubilate 
Deo von Colin Mawby.

 Neue ‚Minis‘ – Jugendarbeit unterstützen
Im Gottesdienst am Sonntag, 10. März, wurden fünf neue Minis-
trant:innen in unseren Kreis aufgenommen und für ihren Dienst 
gesegnet.
Wenn Sie die Jugend von Philipp Neri unterstützen möchten, so 
gibt es aktuell mehrere Gelegenheiten:
Zur Aufstockung der Reisekasse für die Rom- Wallfahrt bieten 
die ‚Minis‘ zu Ostern selbstgebackene Biskuitlämmer an. Bitte 
tragen Sie sich dazu in Bestelllisten ein, die in den sonntägli-
chen Gottesdiensten ausliegen.
Im April wird eine Gruppe der ‚Minis‘ und Pfadfinder an der 
72-Stunden-Aktion teilnehmen. Hier werden potentielle Unter-
stützer gesucht, die Material, Lebensmittel oder sonstige Hilfe 
anbieten können. Hierfür liegen ebenfalls Listen aus.

 PeruTag mit Eröffnung der BergbauAusstellung
Am Sonntag, 21. April, feiert St. Bonifatius den Peru-Tag. Nach 
dem thematischen Gottesdienst um 10.30 Uhr mit anschließen-
dem FairTrade (auf dem Wilhelmsplatz) bietet die Eine-Welt-
Gruppe Unsolomundo einen Rundgang durch die Ausstellung 
mit dem Titel „Reichtum geht, Armut bleibt“ an. Sie handelt von 
den sozialen und ökologischen Folgen des Rohstoffabbaus in 
Peru anhand des Beispiels Kupfer.
Auch wenn unsere Partnergemeinde Checacupe noch nicht 
direkt vom Bergbau betroffen ist, rücken die Gebiete der Ex-
ploration stetig voran.

Aus den Gemeinden

 Heilig Geist (Jesuitenkirche) 

 Offener Blickwinkel am Sonntag
Das Gemeindeteam der Jesuitenkirche lädt ein zu Begegnung 
und Gespräch im Blickwinkel: nach dem Sonntags-Gottesdienst 
am 21. April ab 12 Uhr. Wir freuen uns auf die Begegnung mit 
Ihnen und Euch.

 Verstorben und heimgegangen zum Herrn ist:
Michael Barth (82 Jahre)

 Ökumenische Nachbarschaftshilfe Altstadt
 06221 600484 (dienstags 15-17 Uhr und freitags 10-12 Uhr)

 Save the date: Wortgottesdienst am Tag der Arbeit
Am Maifeiertag, 1. Mai, dem Tag der Arbeit, gedenkt die Kirche 
des Hl. Josef des Arbeiters. Aus diesem Anlass lädt die Ge-
meinde um 10.30 Uhr zu einem Wortgottesdienst rund um das 
Thema Arbeit ein. 

 Verstorben und heimgegangen zum Herrn sind:
Charles Georg (76 Jahre), Anna Authenrieth (97 Jahre)

 Weitere Termine und Kontakte
Ministranten: Noah Bischofberger, Rebekka Fürbach, Emma 
Fürbach, minis-pn@kath-hd.de
Pfadfinder: Pia-Marie John, vorstand@dpsg-bonifatius.de
Chor an St. Bonifatius: Proben mittwochs, 19.45 Uhr 
Gemeindehaus, Hildastr. 6 
Kontakt: Mechtild Schlager  28147 oder 01520 3906911
Gruppe ‚UnSoloMundo‘: Verkauf von fair gehandelten Waren, 
Thomas Mühl  833625, Mechtild Schlager  28147 
Kaffeekränzchen (2. Donnerstag im Monat, Gemeindehaus, 
Hildastraße 6): Angelika Kubischta  25184 oder 
0157 7783 6221 – Termin: 11. April
Erzähl-Café in der Südstadt (1. Donnerstag im Monat, 15-16.30 
Uhr, Markushaus, Rheinstraße) – Termin: 4. April



 St. Laurentius (Ziegelhausen) 

 Geänderte Öffnungszeiten der Pfarrbüros
Das Pfarrbüro ist vom 8.-12. April wegen Urlaubs geschlossen.

 Das Gemeindeteam trifft sich am Donnerstag, 25. April, um 
19 Uhr im Pfarrzentrum.

 „Don Camillo und Peppone“ in Ötigheim
Zu einem Tagesausflug zur größten Freilichtbühne Deutsch-
lands in Ötigheim laden die Frauengruppe und die Kolping-
familie am Sonntag, 28. Juli, ein. Dort wird die Komödie „Don 
Camillo und Peppone“ aufgeführt, in deren Mittelpunkt der 
streitbare Pfarrer und sein kommunistischer Widersacher in 
einem kleinen Dorf in der italienischen Poebene stehen.
Vorgesehener Tagesablauf: Abfahrt ab 11 Uhr an den Bus-
haltestellen entlang der Peterstaler Straße und 11.45 Uhr am 
Hauptbahnhof Heidelberg. Aufführungsbeginn: 14 Uhr, Rück-
fahrt unmittelbar nach Ende der Aufführung.
Fahrt und Eintritt: 76 Euro (Sitzplatz-Kategorie 1), 65 Euro 
(Kategorie 2), 59 Euro (Kategorie 3), 54 Euro (Kategorie 4)
Anmeldungen und Informationen: Der Ausflug wird von Firma 
Mohr durchgeführt. Anmeldung und Bezahlung erfolgen daher 
direkt mit dem Unternehmen: 
Mohr-Reisen GmbH, Peterstaler Str. 156/ 1, 69118 Heidelberg
Telefon: 06221/897110, E-Mail: info@mohrreisen.de

 Kolpingfamilie: Arbeitseinsatz an den Insektenweiden
Im Rahmen ihres Projekts „Nachhaltigkeit“ lädt die Kolpingfa-
milie am Samstag, 13. April, ab 11 Uhr zu einem Arbeitseinsatz 
zur Neugestaltung der beiden Insektenweiden am Pfarrzentrum 
ein. Weitere Arbeiten rund um das Kolpingbänkle im Wald über 
Ziegelhausen folgen am 25. Mai.
Kontakt: kolping-ziegelhausen@web.de

 Evensong mit dem DeltaklangEnsemble am 28. April
Zum Stundengebet der Kirche gehört die Komplet, mit der 
die Betenden den Tag vervollständigen, „komplettieren“. Der 
„Evensong“ mit seinen gesungenen Psalmen, der vor allem in 
der Anglikanischen Kirche gepflegt wird, knüpft daran an.
Wir laden herzlich ein, am 28. April um 18.30 Uhr diese Gebets-
zeit in St. Teresa mitzufeiern und sich berühren zu lassen von 
den geistlichen Gesängen sowie Texten, die für diesen Even-
song geschrieben wurden.
Es singt das Deltaklang Vokalensemble. Dieser Kammerchor, 
bestehend aus erfahrenen Sängerinnen und Sängern unserer 
Region, erarbeitet sich Chormusik aus verschiedenen Epochen 
von antiker und mittelalterlicher Musik bis hin zu zeitgenös-
sischen Kompositionen. Leitung: Matthias Claudino – Texte: 
Christina Peter-Brutscher – Orgel: Jutta Schnorbach 

 Verstorben und heimgegangen zum Herrn ist:
Josef Rittmüller (91 Jahre)

 Kontakte
Gemeindeteam: gemeindeteam-ziegelhausen@kath-hd.de
Ministranten: ministranten-ziegelhausen@gmx.de
TeresaChor: info@bimu.org
Pfadfinderstamm: vorstand@pfadfinder-ziegelhausen.de
Kolpingfamilie – Vorstand: Michael Lorenz, Bernhard Jung 
kolping-ziegelhausen@web.de

 St. Joseph (Eppelheim) 

 Treffen des Gemeindeteams
Das Gemeindeteam trifft sich zur nächsten öffentlichen Sitzung 
am Donnerstag, 11. April, um 19.30 Uhr im Gemeindehaus St. 
Franziskus. Interessierte sind herzlich willkommen.

 Einladung zum Friedensgebet
Seit mehr als zwei Jahren finden sich Menschen zusammen, 
um für den Frieden in der Ukraine und der Welt zu beten. Die 
ökumenische Aktion findet jeden Donnerstag um 19 Uhr in der 
Taufkapelle der Christkönigskirche statt. Nächster Termin: 11. 
April.

 Verstorben und heimgegangen zum Herrn sind: 
Waltraud Schenkel (83 Jahre), Anna Nachbar (63 Jahre)

 Termine und Kontakte
Nachbarschaftshilfe  4332335
Ministranten Kontakt: Leopold Hege, 
ministranten-eppelheim@gmx.de
kfd Kontakt: Ulrike Geisser,  0162/1917902 
geisser.ulrike@gmail.com
Senioren Kontakt: Monika Häfner,  760147; 
Birgit Weingartner  7500090 
Kinderchor „Klangkörperchen“ Kontakt: Ulrike Blumröder, 

 766301, ulrike.blumroeder@t-online.de

 St. Johannes (Rohrbach) 

 Gottesdienste in den Seniorenheimen
8. April, 10 Uhr, Maria-von-Graimberg-Haus
9. April, 16 Uhr, Bethanien-Lindenhof

 Verstorben und heimgegangen zum Herrn sind:
Kurt Reinhard (91 Jahre), Dr. Matthias Kaltenmaier (58 Jahre)

 Kirchenchorprobe: montags 18 Uhr, Gemeindehaus
 Ökumenische Nachbarschaftshilfe: Sprechstunde mittwochs 

10-12 Uhr,  06221/302677, nbh-hd-sued@gmx.de
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 St. Paul (Boxberg/Emmertsgrund) 

 Segnung der Osterspeisen
Auch dieses Jahr findet am Karsamstag, 30. März, um 14.30 
Uhr die Segnung der Osterspeisen statt. Herzliche Einladung zu 
diesem traditionellen Gottesdienst

 Treffen des Gemeindeteams
Das Gemeindeteam trifft sich am Mittwoch, 17.April, um 19.30 
Uhr im Besprechungsraum des Pfarrbüros. Gäste sind willkom-
men.

 Save the date: Pfarrwallfahrt
Am Samstag, 18. Mai, findet die Pfarrwallfahrt nach Leuters-
hausen statt.

 Gottesdienste in den Seniorenheimen
15. April, 10 Uhr: Louise Ebert-Zentrum
Sonntag, 31. März, sowie an den Samstagen im April, jeweils 18 
Uhr: Augustinum

 Ökumenische Nachbarschaftshilfe: Sprechstunde mittwochs 
10-12 Uhr,  06221/302677, nbh-hd-sued@gmx.de

Spendenkonto: Evangelische Kirche in Heidelberg
IBAN: DE 77 6725 0020 0009 3129 51
BIC: SOLADES1HDB (Sparkasse Heidelberg)
Verwendungszweck: Nothilfe Flucht und Migration

Helfen 
Sie mit!

NOTHILFE FLUCHT UND MIGRATION
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 St. Marien (Pfaffengrund) 

 Betstunde am Gründonnerstag
Im Anschluss an die Messe vom Letzten Abendmahl am Gründon-
nerstag in St. Bartholomäus (Wieblingen) findet eine Betstunde in 
St. Marien statt.

 Kinder und Jugendtreff im Kirchengarten
Am Freitag, 19. April, und 3. Mai, laden wir alle Kinder ab der 3. 
Klasse herzlich ein, im Kirchengarten die Natur zu entdecken. 
Treffpunkt St Marien am Roten Turm (Marktstr 43).
Wir fangen wieder an, unseren „kleinen Weltacker“ im Kirchen-
garten zu bestellen: Das Getreide haben wir bereits ausgesät, 
im April pflanzen wir Kartoffeln und vieles mehr. Auf einer 
Fläche von fünfeinhalb Quadratmetern werden wir einen Mo-
dellgarten anpflanzen, auf dem alles für eine Tagesration für 
Frühstück, Mittag- und Abendessen wachsen soll.
Rein rechnerisch steht jedem Menschen 2000 m² Ackerfläche 
pro Jahr zur Verfügung um sich zu ernähren, das entspricht 
unseren 5,5 m² pro Tag.
In unserem Experimentiergarten werden auch Sonnenblumen 
und Baumwolle wachsen, denn die Menschen brauchen Fasern 
und Öl. Die Ackerböden dieser Welt produzieren unter anderem 
sehr viel Mais und Soja für Tierfutter. Wir werden Popcornmais 
und Edamame im Kirchengarten anbauen.
Bei schlechtem Wetter spielen wir Billiard oder Tischkicker im 
Gemeindehaus oder mikroskopieren unter der Veranda
Kontakt: Monika Bietsch 

 0163 8989593; j-bietsch@outlook.de

FAMILIENNACHMITTAG
KKiinnddeerrggaarrtteenn  ––  PPffaarrrreeii  SStt..  MMaarriieenn
aamm  1144..0044..22002244

Machen Sie mit bei Kindergarten trifft 
Gemeinde: ein vergnügliches Beisammensein! 
Dazu laden wir Sie ganz herzlich ein. Am 
Sonntag, den 14.04.2024 von 14.00-16.30Uhr 
besteht im großen Saal des katholischen 
Gemeindehauses die Möglichkeit für die Eltern 
und Kinder unseres Katholischen 
Kindergartens mit den Gemeindemitgliedern 
zusammenzukommen, um sich kennenzulernen 
sowie auszutauschen bei Kaffee und Kuchen. 
Spiele für die kleinen und die großen Kinder 
sind ebenfalls vorhanden. Der Kuchen wird 
von den Kindergarteneltern gebacken. Bringen 
Sie, wenn möglich, einen Teller, eine Tasse 
und/oder ein Glas und eine Kuchengabel mit.
Wir freuen uns auf Sie und hoffen auf ein
gutes Gelingen.

Wir starten etwas Neues! 
 Verstorben und heimgegangen zum Herrn sind:

Brigitte Schwind (84 Jahre), Castrenze Luparello (80 Jahre)

 Kontakte
Ministranten Kontakt: Monika & Jürgen Bietsch, 
ministranten-st.marien@web.de
Kinder- und Jugendtreff Kontakt: Monika & Jürgen Bietsch, 

 0163 8989593, j-bietsch@outlook.de
Kirchenchor Cäcilia Kontakt: Ingrid Stephan,  700557
Proben: mittwochs 19.30 Uhr, Gemeindehaus – kleiner Saal
(nicht in den Schulferien)
Projektchor „Klein ganz Groß“ Leitung: Kimmo Stohner, Kon-
takt: Cornelia Rehm,  737818
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 Die Feier des Triduums
gründonnerstag Im Anschluss an die Messe vom Letzten 
Abendmahl in St. Vitus, Beginn um 19 Uhr, besteht die Möglich-
keit zur stillen Anbetung. Um 21 Uhr sind Sie in St. Raphael zu 
einer Ölbergandacht eingeladen. Beide Kirchen sind zum Gebet 
bis 23 Uhr geöffnet.
karfreitag Zur Feier vom Leiden und Sterben Christi am 
Karfreitag um 15 Uhr in St. Vitus bringen Sie bitte Blumen mit, 
um das Kreuz zu schmücken. Musikalisch wird die Karfreitagsli-
turgie durch das Heidelberger Vokalensemble unter der Leitung 
von Jochen Woll gestaltet. Gemeinsam mit Gerd Bachmaier 
(Evangelist), Anselm Staber (Jesus), Joachim Dickhaut (Pilatus), 
Bernd Kuhn (Petrus), Charlotte Münch (Magd) wird das Vokal-
ensemble die Johannespassion von H. Schütz in der Liturgie zu 
Gehör bringen.
Um 17 Uhr sind Kinder und Familien zum ökumenischen Kreuz-
weg eingeladen, startend um 17 Uhr vor St. Vitus. Bei schlech-
tem Wetter findet der Familienkreuzweg in der Kirche statt.
karsamstag Um 9 Uhr beten wir in St. Vitus die Andacht zur 
Grabesruhe.
osternacht Die Feier der Osternacht beginnt um 21.30 Uhr 
vor der St. Raphael-Kirche. Die Chöre von St. Raphael und St. 
Bonifatius werden den Gottesdienst festlich gestalten. Wenn 
Sie die Segnung Ihrer Osterspeisen wünschen, können Sie diese 
vor Beginn des Gottesdienstes auf den bereitgestellten Tisch in 
der Kirche legen und diese nach dem Gottesdienst dort wieder 
für Zuhause mitnehmen.
Nach der Osternachtfeier wird herzlich zur Agape im Gemeinde-
haus eingeladen. Diese Zusammenkunft in der Nacht nach der 
Messe ist eine sehr geschätzte Tradition, um die Freude über 
die Auferstehung des Herrn zu teilen. Für Getränke wird gesorgt 
sein, über einen Beitrag zum Mitbring-Büffet freuen wir uns.

 Frühstück im Winter in St. Vitus: Dank für Unterstützung
Vom 11. bis 17. März bewirtete die Pfarrei St. Vitus täglich rund 
45 Gäste mit einem reichhaltigen Frühstück. Ausdrücklich be-
danken sich das Frühstücks-Team für die großzügige Unterstüt-
zung mit Backwaren bei der Johannes-Gutenberg-Schule und 
der Bäckerei Riegler. Ebenso für jede finanzielle Unterstützung 
und die köstlichen Kuchenspenden. Durch die zahlreichen Hel-
ferinnen und Helfer war ein reibungsloser Ablauf möglich.

 Verstorben und heimgegangen zum Herrn sind:
Irmgard Ried (89 Jahre), Gerhard Seidler (86 Jahre), Dorothea 
Malaka (95 Jahre), Andrée Friedrich (88 Jahre), Christel Jäger 
(82 Jahre)

 Weitere Termine
Gemeindeteam: 14. Mai, 19.30 Uhr, Gemeindehaus St. Raphael 
Anliegen können Sie uns gerne zusenden gemeindeteam-nord@
kath-hd.de. 
Bibelkreis mit Detlef Thiel: 9./23. April, 19 Uhr, Alte Sakristei 
St. Vitus
Seniorengymnastik mit musikalischer Begleitung: mittwochs 
15.30 Uhr, Gemeindehaus. Kontakt: Ulla Dehoust,  4182161
Kirchenchor St. Raphael: Probe mittwochs, 20 Uhr, Gemeinde-
haus; Kontakt: Tanja Leibig, tanja.leibig@gmx.de
Kirchenchor St. Vitus: Kontakt: Manfred u. Gisela Schmid,  
484828.
Öffnungszeiten der Kath. Öffentliche Bücherei (KÖB):  
montags 16-18 Uhr und donnerstags 17-19 Uhr –   4352-504 
(während der Öffnungszeit), E-Mail: koeb.se-nord@kath-hd.de

 St. Peter (Kirchheim) 

 Geänderte Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Das Pfarrbüro ist im April nur mittwochs von 10-12 Uhr ge-
öffnet. 

 Mitgliederversammlung der Frauengemeinschaft
Am Freitag, 12. April, findet um 18 Uhr die Mitgliederversamm-
lung der kfd-Frauengemeinschaft im kleinen Saal des Gemein-
dehauses, Albert-Fritz-Str. 35, statt. Wir würden uns freuen 
wenn viele kommen. Ihr / Euer KFD Team

 Termine des Kirchenchors
Am Samstag, 13. April, singt der Kirchenchor im Gottesdienst 
im 18 Uhr.
Die Jahreshauptversammlung des Kirchenchors mit Neuwahlen 
findet am 16. April um 19.30 Uhr im kleinen Saal des Gemein-
dehauses statt. Eingeladen sind alle aktiven und fördernden 
Mitglieder.
Der Kirchenchor freut sich immer auf neue Sängerinnen und 
Sänger.

 Gottesdienste in den Seniorenheimen
1. April, 10 Uhr: Seniorenheim Vitalis
2./16. April, 15.30 Uhr: Seniorenheim Mathilde-Vogt-Haus

 Verstorben und heimgegangen zum Herrn ist: 
Hermine Kopp (92 Jahre)

Ökumenische Nachbarschaftshilfe: Öffnungszeit montags 
8.30-10 Uhr nach telefonischer Vereinbarung, Pfarrhaus, 
Lochheimer Str. 39,  4352-492 oder 0151-27195647

 Weitere Termine (Gemeindehaus, Albert-Fritz-Straße 35)
Gymnastik: montags, Kreis I: 18.30 Uhr, großer Saal
Kirchenchorprobe: dienstags 19.15 Uhr, kl. Saal
Chorprobe PetersSingers: mittwochs, 19 Uhr, gr. Saal

  St. Raphael | St. Vitus 

 Geänderte Öffnungszeiten der Pfarrbüros
Vom 29. April bis 10. Mai sind beide Pfarrbüros wegen Urlaubs 
geschlossen.

 Musikalisches Abendlob 2024
An der Schwelle vom Tag zur Nacht, an der Schwelle zwischen 
Sonntag und Alltag tut es gut innezuhalten, in Gemeinschaft zu 
singen und zu beten, auf Gottes Wort zu hören, zu danken und 
zu bitten.
Für dieses Jahr haben wir an drei Sonntagabenden (7. April, 
7. Juli und 1. Dezember) wieder ein Musikalisches Abendlob 
geplant.
Das erste Musikalische Abendlob am 7. April um 18.30 Uhr wird 
mit österlichen Klängen vom ev. Kantor Lukas Henke (Orgel) 
und Luciano Lodi (Bariton) gestaltet. Herzliche Einladung!
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  GOTTESDIENSTORTE  

ALTSTADT Jesuitenkirche: Richard-Hauser-Platz | St. Anna: Plöck 4 | Kran-
kenhaus St. Vincentius: Untere Neckarstr. 1-5
BAHNSTADT HALT. - Kirche in der Bahnstadt, Galileistr. 25
BERGHEIM St. Albert: Bergheimer Str. 108 | Ev. Lutherkirche: Vangerowstr. 3
BOXBERG/EMMERTSGRUND St. Paul: Buchwaldweg 2 | Ev. Lukasgemeinde: 
Boxbergring 101 | Louise-Ebert-Haus: Buchwaldweg 15 | Augustinum: Jaspersstr. 2 
EPPELHEIM Christkönigkirche: Rudolf-Wild-Str. 51 | Josephskirche: Christ-
ophstr. 2 | Gemeindehaus St. Franziskus: Blumenstr. 33 | Haus Edelberg: Peter-
Böhm-Str. 48 | Ev. Pauluskirche: Hauptstr. 56
HANDSCHUHSHEIM St. Vitus: Steubenstr./Pfarrgasse | Altenheim St. Michael: 
Steubenstr. 56 | Ev. Friedenskirche: An der Tiefburg 10, 69121 HD
KIRCHHEIM St. Peter: Lochheimer Str. 41 | Gemeindehaus St. Georg: Albert-
Fritz-Str. 35 | Mathilde-Vogt-Haus: Schwarzwaldstr. 22 | Arche: Glatzer Str. 31
NEUENHEIM St Raphael: Werderstr. 49 | Ev. Johanneskirche: Lutherstr. 65 | 
+punkt.: Im Neuenheimer Feld 130.2 | Chirurgische Klinik / Kopfklinik: Im Neuen-
heimer Feld 420 / 400
PFAFFENGRUND St. Marien: Schützenstr. 19 | AWO Seniorenzentrum: Kranich-
weg 51 | Ev. Auferstehungskirche: Obere Rödt 13
ROHRBACH St. Johannes: Herrenwiesenstr. 12 | St. Benedikt: Konstanzer Str. 
47 | Marienkapelle: Gemeindehaus, Rathausstr. 28 | Thoraxklinik: Amalienstr. 5 | 
Bethanien-Lindenhof: Franz-Kruckenberg-Str. 2 | Maria-von-Graimberg-Haus: Max-
Joseph-Str. 60 | Melanchtonkirche: Am Heiligenhaus 16-35
SCHLIERBACH St. Laurentius: Wolfsbrunnensteige 14 | Gutleuthofkapelle: 
Gutleuthofweg | Orthopädische Klinik: Schlierbacher Landstr. 200a
SÜDSTADT St. Michael: Kirschgartenstr. 35 | Bethanienkrankenhaus: Rohr-
bacher Str. 149 | Ev. Markushaus: Rheinstr. 29/1
WESTSTADT St Bonifatius: Am Wilhelmsplatz | St. Josefskrankenhaus: Land-
hausstr. 25 | Ev. Christuskirche: Zähringerstr. 28
WIEBLINGEN St. Bartholomäus: Wallstraße 29 | Alte Kirche: Mannheimer Str. 
235 | ASB Wohnheim: Mannheimer Str. 280 | Thadden-Kapelle: E.v.-Thadden-Schu-
le, Klostergasse 2-4 | Schwesternhaus: Kreuzstr. 1
ZIEGELHAUSEN St. Teresa: Mühlweg 11 | Peterstal St. Peter: Wilhelmsfelder 
Str. 101 | Abtei Neuburg: Stiftweg 2 | Ev. Versöhnungskirche: Mühlweg 10 | Park-
residenz am Neckar: Kleingemünder Str. 6

  SEELSORGETEAM  

 Pfarrer Johannes Brandt, johannes.brandt@kath-hd.de 
Merianstraße 2, 69117 Heidelberg, 06221/4352-401 

 Pastoralreferentin Monika Attipoe, monika.attipoe@kath-hd.de 
Kirschgartenstraße 33, 69126 Heidelberg, 06221/4352-601 

 Andrea Becker (Ehrenamtskoordination), andrea.becker@kath- 
hd.de, Marktstraße 43, 69123 Heidelberg, 06221/4352-514

 Gemeindereferentin Tanja Becker, tanja.becker@kath-hd.de, 
Wallstraße 27a, 69123 Heidelberg, 06221/4352-673

 Pastoralassistentin Olivia Costanzo, olivia.costanzo@kath-hd.de 
Merianstraße 2, 69117 Heidelberg, 06221/4352-404

 Kooperator Dr. Jorgiano dos Santos da Silva, jorgiano.santos@ 
kath-hd.de, Rudolf-Wild-Str. 40, 69214 Eppelheim, 06221/4352-431 

 Gemeindereferentin Judith Englert, judith.englert@kath-hd.de, 
Merianstraße 2, 69117 Heidelberg, 06221/4352-405

 Pastoralreferent Carsten Groß, carsten.gross@kath-hd.de 
Pfarrgasse 5, 69121 Heidelberg, 06221/4352-501

 Pastoralreferent Claus Herting, claus.herting@kath-hd.de 
Lochheimer Str. 39, 69124 Heidelberg, 06221/4352-491

 Kooperator Daniel Johann, daniel.johann@kath-hd.de 
Lochheimer Str. 39, 69124 Heidelberg, 06221/4352-495 

 Gemeindereferentin Kirsten Kemper, kirsten.kemper@kath-hd.de 
Blumenstraße 23, 69115 Heidelberg, 06221/4352-543 

 Gemeindereferentin Edeltraud KohlmannLier, edeltraud.kohlmann 
-lier@kath-hd.de, Merianstraße 2, 69117 Heidelberg, 06221/4352-403 

 Diakon Andreas Korol, andreas.korol@kath-hd.de 
Kirschgartenstr. 33, 69126 Heidelberg, 0151 58177712    

 Diakon KaiUwe Kretz (nebenberuflich), kai-uwe.kretz@kath-hd.de 
Lochheimer Str. 39, 69124 Heidelberg, 06221/4352-490 

 Pastoralreferentin Dr. Christiane Martin, christiane.martin@kath-
hd.de, Blumenstraße 23, 69115 Heidelberg, 06221/4352-551 

 Kooperator Chinedu Nweke, chinedu.nweke@kath-hd.de 
Pfarrgasse 5, 69121 Heidelberg, 06221/4352-505

 Gemeindereferent Stefan Osterwald, stefan.osterwald@kath-hd.de 
Rathausstraße 32, 69126 Heidelberg, 06221/4352-481 

 Diakon Ralf Rotter (nebenberuflich), ralf.rotter@kath-hd.de 
Blumenstraße 23, 69115 Heidelberg, 06221/4352-545 

 Pastoralreferentin Judith SchmittHelfferich, judith.schmitt-helf-
ferich@kath-hd.de, Werderstr. 51, 69120 Heidelberg, 06221/4352-426 

 Diakon Tobias Waibel (nebenberuflich), tobias.waibel@kath-hd.de 
Wallstraße 27a, 69123 Heidelberg, 06221/4353-670 

 Peter Wegener (Öffentlichkeitsarbeit), peter.wegener@kath-hd.de 
Wallstraße 27a, 69123 Heidelberg, 06221/4353882

 Jochen Winter (Flüchtlingsseelsorge), jochen.winter@kath-hd.de, 
Patrick-Henry-Village, 69126 Heidelberg, 0160/5256511

  PFARRGEMEINDERAT (VORSTAND)  

 Dr. Daniela Seehaus (Vorsitzende), daniela.seehaus@kath-hd.de 
 Dr. Thomas Rumbach, thomas.rumbach@kath-hd.de 
 Dr. Werner Bomm, werner.bomm@kath-hd.de
 Pfarrer Johannes Brandt, johannes.brandt@kath-hd.de

  CARITAS & SOZIALSTATIONEN  

Caritasverband Heidelberg e.V. 
Turnerstraße 38, 69126 Heidelberg, 06221/3303-0
caritas@caritas-heidelberg.de
Caritasverband für den RheinNeckarKreis e.V. 
Carl-Benz-Str. 3, 68723 Schwetzingen, 06202/9314-0
info@caritas-rhein-neckar.de
Katholische Sozialstation Heidelberg Süd gGmbH
Kirschgartenstraße 33, 69126 Heidelberg, 06221/7201-01
info@sozialstation-hds.de
Sozialstation St. Vitus HeidelbergNord und Dossenheim gGmbH
Pfarrgasse 5a, 69121 Heidelberg, 06221/480686
info@sozialstation-st-vitus.de
Kirchlicher Pflegedienst Kurpfalz e.V.  Außenstelle Eppelheim
Scheffelstraße 11, 69214 Eppelheim, 06221/7392980
info@pflegedienst-kurpfalz.de

  IMPRESSUM  

Pfarrbrief der Katholischen Stadtkirche Heidelberg • Merianstraße 1, 
69117 Heidelberg, 06221-4352400 • V.i.S.d.P. Pfarrer Johannes Brandt
Redaktion: Peter Wegener, Tel.: 06221-4353882, presse@kath-hd.de 
 Barbara Wolf, barbara.wolf@kath-hd.de
Konzeption: www.bertele-bfg.de • Druck: Neumann Druck, Heidelberg

SPENDENKONTO  der Stadtkirche

Kath. Kirchengemeinde Heidelberg 
IBAN  DE65 6725 0020 0009 2439 09
Geben Sie bitte, falls gewünscht, einen Zweck für Ihre Spende an - und 
Ihre Adresse, falls Sie eine Zuwendungsbestätigung benötigen.



Katholische Stadtkirche 
heidelberg

Redaktionsschluss für die Oktober-Ausgabe (29. September-28. Oktober): Dienstag, 11. September 2018

  Seelsorgeteam  

 Pfarrer Dr. Joachim Dauer, joachim.dauer@kath-hd.de 
Merianstraße 2, 69117 Heidelberg, 06221/4352-401 

 Pfarrer Johannes Brandt, johannes.brandt@kath-hd.de 
Rudolf-Wild-Straße 40, 69214 Eppelheim, 06221/4352-431, 

 Pfarrer Alexander Czech, alexander.czech@kath-hd.de 
Merianstraße 2, 69117 Heidelberg, 06221/4352-402 

 Pfarrer Christof Heimpel, christof.heimpel@kath-hd.de 
Blumenstraße 23, 69115 Heidelberg, 06221/1302-16 

 Pfarrer Josef Mohr, josef.mohr@kath-hd.de 
Werderstraße 51, 69120 Heidelberg-Neuenheim, 06221/412015

 Kooperator Chinedu Nweke, chinedu.nweke@kath-hd.de 
Pfarrgasse 5, 69121 Heidelberg-Handschuhsheim, 06221/7257941

 Kooperator Manfred M. Huber 
Lochheimer Str. 39, 69124 Heidelberg-Kirchheim, 0175/7742761 

 Diakon Andreas Korol, andreas.korol@kath-hd.de 
Buchwaldweg 2, 69126 Heidelberg-Boxberg, 06221/4352-461 

 Diakon Kai-Uwe Kretz (nebenberuflich), kai-uwe.kretz@kath-hd.de 
Lochheimer Str. 39, 69124 Heidelberg-Kirchheim, 06221/785185 

 Diakon Ralf Rotter (nebenberuflich), ralf.rotter@kath-hd.de 
Rathausstraße 32, 69126 Heidelberg-Rohrbach, 06221/373737 

 Pastoralreferentin Monika Attipoe, monika.attipoe@kath-hd.de 
Kirschgartenstraße 33, 69126 Heidelberg, 06221/4352-601 

 Pastoralreferent Raphael Brantzen, raphael.brantzen@kath-dekanat-hw.de 
Wallstraße 27a, 69123 Heidelberg, 06221/4353881

 Pastoralreferent Hermann Bunse, hermann.bunse@kath-hd.de 
Merianstraße 2, 69117 Heidelberg, 06221/4352-405 

 Pastoralreferent Carsten Groß, carsten.gross@kath-hd.de 
Pfarrgasse 5, 69121 Heidelberg-Handschuhsheim, 06221/4352-501 

 Pastoralreferent Claus Herting, claus.herting@kath-hd.de 
Lochheimer Str. 39, 69124 Heidelberg-Kirchheim, 06221/4352-491

 Pastoralreferentin Dr. Christiane Martin, christiane.martin@kath-hd.de 
Blumenstraße 23, 69115 Heidelberg, 06221/1302-14 

 Pastoralreferentin Judith Schmitt-Helfferich, judith.schmitt-helfferich@
kath-hd.de, Marktstraße 43, 69123 Heidelberg-Pfaffengrund, 06221/4352-511 

 Gemeindereferentin Tanja Becker, tanja.becker@kath-hd.de, 
Wallstraße 27a, 69123 Heidelberg, 06221/4352-673

 Gemeindereferentin Kirsten Kemper, kirsten.kemper@kath-hd.de 
Blumenstraße 23, 69115 Heidelberg, 06221/1302-18 

 Gemeindereferentin Edeltraud Kohlmann-Lier, edeltraud.kohlmann-lier@
kath-hd.de, Merianstraße 2, 69117 Heidelberg, 06221/4352-403 

 Gemeindereferent Stefan Osterwald, stefan.osterwald@kath-hd.de 
Rathausstraße 32, 69126 Heidelberg-Rohrbach, 06221/4352-481 

 Pastoralassistentin Tamara Sporer, tamara.sporer@kath-hd.de 
Marktstraße 43, 69123 Heidelberg-Pfaffengrund, 06221/4352-512

  Pfarrbüros  

 Hl. Geist (Jesuitenkirche) Claudia Jörder, jesuitenkirche@kath-hd.de 
Merianstraße 2, 69117 Heidelberg, 06221/4352-400, Fax: 9008-12, 
Öffnungszeiten: Mo, Di, Mi, Do 9 – 12 Uhr; Fr 10 – 12 Uhr; Mi 15 – 17 Uhr

 St. Laurentius (Ziegelhausen) Stefanie Vobis, st.laurentius-ziegelhausen@
kath-hd.de, Mühlweg 11, 69118 Hd-Ziegelhausen, 06221/4352-621, Fax: 4352-
629, Öffnungszeiten: Mo, Di, Mi, Fr 10 – 12 Uhr, Do 16 – 18 Uhr

 St. Laurentius (Schlierbach) Claudia Jörder, st.laurentius-schlierbach@
kath-hd.de, Wolfsbrunnensteige 14, 69118 Hd-Schlierbach, 06221/ 4352-410, 
Öffnungszeiten: Mo 15.30 – 17.00 Uhr

 St. Raphael Gisela Walk, st.raphael@kath-hd.de
Werderstraße 51, 69120 Hd-Neuenheim, 06221/412015, Fax: 419294, 
Öffnungszeiten: Mo, Mi, Fr 9 – 12 Uhr, Do 15 – 17 Uhr

 St. Vitus Gisela Walk, st.vitus@kath-hd.de
Pfarrgasse 5, 69121 Hd-Handschuhsheim, 06221/4352-500, Fax: 4352-509, 
Öffnungszeiten: Mi 15 – 18 Uhr, Di/Do 9 – 12 Uhr

 St. Johannes Ralf Rotter, st.johannes@kath-hd.de
Rathausstraße 32, 69126 Hd-Rohrbach, 06221/373737,  
Öffnungszeiten: Mo/Fr 10-12 Uhr, Di/Do 10-12 Uhr und 14-16 Uhr

 St. Peter Carmen Michels, st.peter@kath-hd.de
Lochheimer Straße 39, 69124 Hd-Kirchheim, 06221/785185, Fax: 780223, 
Öffnungszeiten: Mo-Fr 10-12 Uhr, Mo/Do 16-18 Uhr

 St. Paul Gabriela Krettek, st.paul@kath-hd.de
Buchwaldweg 2, 69126 Hd-Boxberg, 06221/895307-0, Fax: 895307-19, 
Öffnungszeiten: Mo 10-11 Uhr, Di/Fr 9.30-11.30 Uhr, Di/Mi/Do 15.30-17.30 Uhr

 St. Joseph Erika Zollner, st.joseph@kath-hd.de
Rudolf-Wild-Straße 40, 69214 Eppelheim, 06221/4352-430, Fax: 4352-439, 
Öffnungszeiten: Mo, Do, Fr 10 – 12 Uhr, Di 10 – 12 Uhr und 16 – 18 Uhr,  
Mi 10 – 12 Uhr und 14 – 17 Uhr

 St. Marien Heidi Griesheimer, st.marien@kath-hd.de
Marktstraße 43, 69123 Hd-Pfaffengrund, 06221/4352-510, Fax: 707036, 
Öffnungszeiten: Mo 16 – 18 Uhr, Di, Mi, Fr 9 – 12- Uhr, Do 15 – 18 Uhr

 St. Bartholomäus Silvia Fehr, st.bartholomaeus@kath-hd.de
Wallstraße 27, 69123 Hd-Wieblingen, 06221/831101, Fax: 830398, 
Öffnungszeiten: Mo – Do 10 – 12 Uhr

 Philipp Neri (St. Bonifatius) Renate Grillowitzer, st.bonifatius@kath-hd.de, 
Blumenstraße 23, 69115 Heidelberg, 06221/1302-0 Fax: 1302-25, Öffnungszeiten: 
Mo – Do 9 – 12 Uhr; Mo, Mi, Do 14 – 15 Uhr

 Philipp Neri (St. Albert) Iris Fahsold, st.albert@kath-hd.de, Bergheimer 
Straße 108, 69115 Heidelberg, 06221/4352-610,  
Fax: 168087, Öffnungszeiten: Di 14 – 18 Uhr

 Philipp Neri (St. Michael) Iris Fahsold, philipp.neri@kath-hd.de, 
st.michael@kath-hd.de, Kirschgartenstraße 33, 69126 Heidelberg, 
06221/4352-600, Öffnungszeiten: Mi 15 – 18.30 Uhr

www.stadtkirche-heidelberg.de
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Die nächste Ausgabe des Pfarrbriefs überbrücken erscheint zum 28. April und umfasst den Zeitraum bis zum 2. Juni 2024. 
Redaktionsschluss für diese Ausgabe ist Dienstag, 9. April 2024.

Und plötzlich weißt du, es ist Zeit, 
etwas Neues zu beginnen und dem Zauber 
des Anfangs zu vertrauen.

Meister Eckhart, 1260-1328

 Heilig Geist | Jesuitenkirche 

Merianstraße 2, 69117 Heidelberg, 06221/4352-400 
Pfarrbüro Claudia Jörder | jesuitenkirche@kath-hd.de
Öffnungszeiten: Mo, Do 9-12 Uhr + Termine nach Vereinbarung

Gemeindeteam Sprecher: Donate Taufenbach und Peter Fayterna 
Mail: gemeindeteam-jesuitenkirche@kath-hd.de

 Philipp Neri 

Blumenstraße 23, 69115 Heidelberg, 06221/4352-540
Pfarrbüro Silvia Sparn-Haida, Patricia Wildegans-Nalder

philipp.neri@kath-hd.de 
Ralf Rotter, 06221/4352-545, stadtkirche@kath-hd.de

Öffnungszeiten: Mo, Di, Mi, Do 10-13 Uhr 

Gemeindeteam Sprecherin: Mechtild Schlager 
Mail: gemeindeteam-pn@kath-hd.de

 St. Bartholomäus 

Wallstraße 27a, 69123 Heidelberg, 06221/4352-670
Pfarrbüro Lydia Schmitt | st.bartholomaeus@kath-hd.de
Öffnungszeiten: Di, Mi 10-12 Uhr 

Gemeindeteam Sprecher: Dr. Friedrich Heinemann 
Mail: gemeindeteam-wieblingen@kath-hd.de, 06221/834938

 St. Johannes 

Rathausstraße 32, 69126 Heidelberg, 06221/4352-480
Pfarrbüro Gabriele Krettek | st.johannes@kath-hd.de
Öffnungszeiten: Fr 10-12 Uhr 

Gemeindeteam Sprecher: Peter Stetzelberger 
Mail: gemeindeteam-johannes@kath-hd.de

 St. Joseph 

Rudolf-Wild-Straße 40, 69214 Eppelheim, 06221/4352-430 
Pfarrbüro Erika Zollner | st.joseph@kath-hd.de
Öffnungszeiten: Mo 10-12 Uhr, Mi 15-17 Uhr 

Gemeindeteam Sprecherinnen: Jutta Dawid und Claudia Scherer  
Mail: gemeindeteam-eppelheim@kath-hd.de

 St. Laurentius (Schlierbach) 

Wolfsbrunnensteige 14, 69118 Heidelberg, 06221/4352-410
Öffnungszeiten im Pfarrbüro der Jesuitenkirche (s.o.) 

 St. Laurentius (Ziegelhausen) 

Mühlweg 11, 69118 Heidelberg, 06221/4352-621
Pfarrbüro Stefanie Flum | st.laurentius-ziegelhausen@kath-hd.de
Öffnungszeiten: Di, Fr 10-12 Uhr 

Gemeindeteam Sprecherin: Mechthild Thewes 
Mail: gemeindeteam-ziegelhausen@kath-hd.de

 St. Marien 

Marktstraße 43, 69123 Heidelberg, 06221/4352-510
Pfarrbüro Tanja Astor | st.marien@kath-hd.de
Öffnungszeiten: Do 15-18 Uhr 

Gemeindeteam Sprecherin: Dr. Waltraud Weidenbusch 
Mail: gemeindeteam-pfaffengrund@kath-hd.de

 St. Paul 

Buchwaldweg 2, 69126 Heidelberg, 06221/4352-460
Pfarrbüro Gabriela Krettek | st.paul@kath-hd.de
Öffnungszeiten: Di 9.30-11.30 Uhr 

Gemeindeteam Sprecherin: Gerlinde Franz 
Mail: gemeindeteam-boxberg@kath-hd.de

 St. Peter 

Lochheimer Straße 39, 69124 Heidelberg, 06221/4352-490
Pfarrbüro Carmen Michels | st.peter@kath-hd.de
Öffnungszeiten: Mo 16-18 Uhr, Mi 10-12 Uhr 

Gemeindeteam Sprecher: Bertram Swonke 
Mail: gemeindeteam-kirchheim@kath-hd.de

 St. Raphael 

Werderstraße 51, 69120 Heidelberg, 06221/4352-420
Pfarrbüro Sabine Zeitler | st.raphael@kath-hd.de
Öffnungszeiten: Mo, Mi 9-12 Uhr, Do 15-17 Uhr 

Gemeindeteam St. Raphael / St. Vitus Sprecher: Claudia Häfele 
und Martin Weinmann | Mail: gemeindeteam-nord@kath-hd.de

 St. Vitus 

Pfarrgasse 5, 69121 Heidelberg, 06221/4352-500
Pfarrbüro Sabine Zeitler | st.vitus@kath-hd.de
Öffnungszeiten: Do 10-12 Uhr 
Gemeindeteam St. Raphael / St. Vitus siehe St. Raphael

Bitte beachten: Tagesaktuelle Öffnungszeiten der 
Pfarrbüros auf www.stadtkirche-heidelberg.de
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